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Niederschrift 
10. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Po tsdam 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 29.09.2004 
 Sitzungsbeginn: 13:05 Uhr 
 Sitzungsende: 21:20 Uhr 
 Ort, Raum: Stadtverwaltung Potsdam, Haupthaus, Fr.-Ebert-

Str. 79-81, Plenarsaal 

Anwesend sind: 
Herr Jakobs, Jann, Oberbürgermeister   
Frau Drohla, Hella  PDS  
Herr Dr. Grittner, Wolfgang  PDS-Fraktion, KWG  
Herr Jäkel, Ralf  PDS anwesend ab 13:35 Uhr / TOP 1 
Herr Kaminski, Peter  PDS  
Herr Krause, Siegmar  PDS  
Herr Kutzmutz, Rolf  PDS anwesend ab 15:20 Uhr / TOP 3.6 
Frau Müller, Birgit  PDS  
Frau Dr. Müller, Sigrid  PDS  
Frau Oldenburg, Brigitte  PDS  
Herr Dr. Scharfenberg, Hans-Jürgen  PDS  
Herr Dr. Schlomm, Herbert  PDS  
Frau Schulze, Jana  PDS anwesend ab 13:10 Uhr 
Herr Dr. Steinicke, Alexander  PDS  
Herr Stephan, André  PDS Teilnahme bis 20:05 Uhr 
Frau Geywitz, Klara  SPD  
Herr Dr. Jeschke, Dieter  SPD  
Frau Keilholz, Monika  SPD anwesend ab 14:47 Uhr / TOP 2.12 
Frau Knoblich, Hannelore  SPD  
Herr Kümmel, Harald  SPD anwesend ab 13:13 Uhr 
Herr Mühlberg, Andreas  SPD anwesend ab 13:06 Uhr 
Herr Dr. Przybilski, Helmut  SPD Teilnahme bis 19:00 Uhr 
Herr Schubert, Mike  SPD  
Herr Dr. Seidel, Christian  SPD anwesend ab 14:35 Uhr / TOP 2.6 
Herr Wartenberg, Claus  SPD  
Frau Wicklein, Andrea  SPD anwesend ab 16:35 Uhr / TOP 3.5 
Herr Bretz, Steeven  CDU  
Herr Friederich, Götz Thorsten  CDU  
Herr Heinzel, Horst  CDU  
Herr Kapuste, Eberhard  CDU  
Herr Lehmann, Peter  CDU  
Frau Lehmann, Sieglinde  CDU anwesend ab 16:00 Uhr / TOP 3.5 
Herr Näder, Volkmar  CDU  
Frau Paulsen, Bettina  CDU  
Herr Schröder, Michael  CDU  
Frau Hüneke, Saskia  Bündnis 90/Die Grünen anwesend ab 14:40 Uhr / TOP 2.7 
Frau Dr. Lotz, Brigitte  Bündnis 90/Die Grünen anwesend ab 16:35 Uhr / TOP 3.5 
Herr Schüler, Peter  Bündnis 90/Die Grünen anwesend ab 13:12 Uhr 
Frau Platzeck, Ute  BürgerBündnis anwesend ab 13:45 Uhr / TOP 1 
Herr Gohlke, Dieter  FAMILIEN-PARTEI  
Herr Utting, Brian  FAMILIEN-PARTEI  
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Herr Boede, Lutz  Die Andere  
Herr Arndt, Gerhard  FDP  
Herr Schwemmer, Günther  DVU anwesend ab 13:20 Uhr / TOP 1 
Herr Klemund, Andreas  SPD anwesend ab 14:25 Uhr / TOP 2.5 
Herr Mohr, Ulf  Einzelbewerber  
Herr Reiter, Hartmut  UKW NF  
Herr Merke, Hans-Jürgen  CDU  
Herr Becker, Hans  BV anwesend ab 15:55 Uhr / TOP 1 
Herr Haufe, Andre  KWG  
Herr Menzer, Dietrich  Bürgervereinigung  
Herr Exner, Burkhard, Beigeordneter   
Frau Fischer, Gabriele, Beigeordnete   
Frau Müller, Elona, Beigeordnete   
Frau Dr. von Kuick-Frenz, Elke, Beigeordnete   
 
 

Nicht anwesend sind: 
Herr Dr. Gunold, Klaus-Uwe  PDS entschuldigt 
Frau Klotz, Ursula  PDS entschuldigt 
Frau Nitsche, Juliane  PDS entschuldigt 
Frau Dr. Schröter, Karin  PDS entschuldigt 
Herr Cornelius, Wolfgang  CDU entschuldigt 
Frau Opitz, Gisela  BürgerBündnis entschuldigt 
Frau Poeschke, Maren  Die Andere entschuldigt 
Herr Gutschmidt, Stefan  Einzelbewerber entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

0 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung 
/ Bestätigung der Tagesordnung / Bestätigung der Niederschrift vom 01.09.2004 

  

1 Bericht des Oberbürgermeisters 
  

2 Fragestunde 
  

2.1 Wochenmarkt am Bassinplatz 
Vorlage: 04/SVV/0656 

 Fraktion BürgerBündnis 

2.2 Gewerbesteuerhebesatz 
Vorlage: 04/SVV/0657 

 Fraktion BürgerBündnis 

2.3 Tatra-Straßenbahnen mit Niederflurteil 
Vorlage: 04/SVV/0662 

 Stadtverordneter Jäkel, Fraktion PDS 

2.4 Wertstoffplatz in Babelsberg 
Vorlage: 04/SVV/0664 

  Stadtverordneter Dr. Schlomm, Fraktion PDS 

2.5 Bahnübergang - Golm 
Vorlage: 04/SVV/0670 

 Stadtverordnete Geywitz, Fraktion SPD 

2.6 Gesungheitsvorsorge - Klein- und Kleinstkinder 
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Vorlage: 04/SVV/0672 
 Stadtverordnete Geywitz, Fraktion SPD 

2.7 Sicherheit für Mitarbeiter des Ordnungsamtes 
Vorlage: 04/SVV/0676 

 Stadtverordneter Näder, Fraktion CDU 

2.8 Sanierungsarbeiten Gleisbett Lange Brücke 
Vorlage: 04/SVV/0678 

 Stadtverordneter Näder, Fraktion CDU 

2.9 Gemeinsame Sitzungen des Kreistages Potsdam-Mittelmark und der Stadtverordneten-
versammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0680 

 Stadtverordneter Bretz, Fraktion CDU 

2.10 Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen Schulstrasse 
Vorlage: 04/SVV/0681 

 Stadtverordnete Opitz, Fraktion BürgerBündnis 

2.11 Hartz IV - Keine Umzüge in Potsdam! 
Vorlage: 04/SVV/0706 

 Stadtverordnete Schulze, Fraktion PDS 

2.12 Kita 'Sonnenblume' im Kirchsteigfeld 
Vorlage: 04/SVV/0707 

 Stadtverordnete Schulze, Fraktion PDS 

2.13 Potsdam-Kolleg 
Vorlage: 04/SVV/0719 

 Stadtverordneter Dr. Steinicke, Fraktion PDS 

2.14 Anbau der Zichorienmühle 
Vorlage: 04/SVV/0729 

 Stadtverordnete Hüneke, Fraktion Grüne/ B 90 

2.15 Spiel- und Sportmöglichkeiten auf dem Bassinplatz 
Vorlage: 04/SVV/0730 

 Stadtverordnete Keilholz, Fraktion SPD 

2.16 Taxiordnung 
Vorlage: 04/SVV/0738 

 Stadtverordneter Stephan, Fraktion PDS 

2.17 Sanierung Altes Rathaus 
Vorlage: 04/SVV/0739 

 Stadtverordneter Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS 

2.18 Beschäftigungsförderung 
Vorlage: 04/SVV/0740 

 Stadtverordneter Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS 

2.19 Neuendorfer Straße 
Vorlage: 04/SVV/0741 

 Stadtverordneter Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS 

2.20 'Neues Gymnasium Potsdam' 
Vorlage: 04/SVV/0746 

 Stadtverordnete Drohla, Fraktion PDS 

2.21 Einschränkung der Regionalbahn-Linie zwischen Potsdam-Hauptbahnhof und Flughafen 
Berlin-Schönefeld (RB 22) 
Vorlage: 04/SVV/0747 

 Stadtverordneter Stephan, Fraktion PDS 

3 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen -Vorlagen der Verwaltung- 
  

3.1 Hauptsatzung der Landeshauptstadt Potsdam 
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Vorlage: 04/SVV/0351 
 Oberbürgermeister, GB Zentrale Steuerung und Service 

3.2 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des B-Plan-Entwurfes SAN - P 06/1 - 'Block 10', 
Holländisches Viertel 
Vorlage: 04/SVV/0565 

 Oberbürgermeister, FB Stadterneuerung und Denkmalpflege 

3.3 Beschluss zur Reduzierung des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 
37 B 'Babelsberger Straße', Auslegungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 37 B 'Ba-
belsberger Straße' sowie Beschluss zur Ergänzung und Änderung des Flächennut-
zungsplans 'Bereich Babelsberger Straße' und deren öffentlicher Auslegung 
Vorlage: 04/SVV/0566 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

3.4 Baulandumlegung nach §§ 45 ff Baugesetzbuch (BauGB) im Geltungsbereich des in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplan Nr. 51-1 'Am Silbergraben' der Stadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0578 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauen 

3.5 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 88 'Südflanke Park Sanssouci 
/Geschwister-Scholl-Straße' 
Vorlage: 04/SVV/0613 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

3.6 Beschluss über die Erhaltungssatzung 'Bebauungsplan Nr. 45 Karl-Marx-Straße' 
Vorlage: 04/SVV/0615 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

3.7 Realisierung eines Freizeitbades 
Vorlage: 04/SVV/0616 

 Oberbürgermeister, GB 1, 2 und 3 

3.8 Wohnumfeldverbesserung OT Grube Ausbau der Straße Am Küssel 
Vorlage: 04/SVV/0623 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

4 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen -Vorlagen der Fraktionen- 
  

4.1 Kinder- und Jugendkonferenz 
Vorlage: 03/SVV/0920 

 Fraktion PDS 

4.2 Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplanes 'Freizeitpark Drewitz' 
Vorlage: 04/SVV/0103 

 BürgerBündnis, Grüne/ B 90 und FDP 

4.3 Kunsthalle 
Vorlage: 04/SVV/0167 

 Fraktion Grüne/ B 90 

4.4 Einheitliche Beschilderung der Ortsteile 
Vorlage: 04/SVV/0216 

 Fraktion CDU 

4.5 Ortsschilder Kartzow und Krampnitz 
Vorlage: 04/SVV/0221 

 Fraktion CDU 

4.6 Dörfliche Erneuerung 
Vorlage: 04/SVV/0222 

 Fraktion CDU 

4.7 Garnisonkirche 
Vorlage: 04/SVV/0268 

 Fraktion PDS 
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4.8  Nedlitz 
Vorlage: 04/SVV/0317 

 Fraktion CDU 

4.9 Uferstreifen Griebnitzsee 
Vorlage: 04/SVV/0320 

 FraktionPDS 

4.10 Finanzierung Kulturstandort 
Vorlage: 04/SVV/0346 

 Fraktion BürgerBündnis 

4.11 Beirat für Suchtprävention/Suchtberatung 
Vorlage: 04/SVV/0357 

 Fraktion PDS 

4.12 Zentrum Ost 
Vorlage: 04/SVV/0371 

 Fraktion SPD 

4.13 Ampelphasen für nichtautomobile VerkehrsteilnehmerInnen 
Vorlage: 04/SVV/0441 

 Fraktion Die Andere 

4.14 Werbesatzung Hauptbahnhof 
Vorlage: 04/SVV/0471 

 Stadtverordneter Arndt, FDP 

4.15 Finanzierung der Kinder- und Jugendarbeit 2005 
Vorlage: 04/SVV/0501 

 Fraktion PDS 

4.16 Kauf des Uferwegs Griebnitzsee 
Vorlage: 04/SVV/0511 

 Fraktion PDS 

4.17 Luftschiffhafen 
Vorlage: 04/SVV/0515 

 Fraktion PDS 

4.18 Sozialstrukturatlas 
Vorlage: 04/SVV/0522 

 Fraktion PDS 

4.19 Sitzungskalender 2005 
Vorlage: 04/SVV/0535 

 Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung 

4.20 Naturschutz im Park Babelsberg 
Vorlage: 04/SVV/0541 

 Fraktion Die Andere 

4.21 Straße Am Neuen Garten 
Vorlage: 04/SVV/0554 

 Stadtverordneter Arndt, FDP 

4.22 Off- Line- Klub 
Vorlage: 04/SVV/0571 

 Fraktion PDS 

4.23 Rekonstruktion Humboldtbrücke / Nuthestraße 
Vorlage: 04/SVV/0582 

 Fraktion PDS 

4.24 Bürgerlicher Bahnhof am Kaiserbahnhof 
Vorlage: 04/SVV/0586 

 Fraktion Grüne/B90 
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4.25 Maßnahmeplan für Kartzow 
Vorlage: 04/SVV/0587 

 Fraktion Grüne/B90 

4.26 Sondersitzung des Sozialausschusses mit Anhörung zur Umsetzung von  Hartz IV 
Vorlage: 04/SVV/0588 

 Fraktion Grüne/B90 

4.27 Gedenkstein Alexandrowka 
Vorlage: 04/SVV/0589 

 Fraktion CDU 

4.28 Wettbewerbsorientierter Schulinvestitionsfonds 
Vorlage: 04/SVV/0591 

 Fraktion CDU 

4.29 Kulturhaus Babelsberg 
Vorlage: 04/SVV/0592 

 Fraktion CDU 

4.30 Gehweg auf der Erich-Weinert-Straße 
Vorlage: 04/SVV/0593 

 Stadtverordneter Mühlberg, Fraktion SPD 

4.31 Groß Glienicke 
Vorlage: 04/SVV/0594 

 Fraktion CDU 

4.32 KGB-Gefängnis/Leistikowstraße 
Vorlage: 04/SVV/0596 

 Fraktion CDU 

4.33 Hundesteuer für Jagdgebrauchs- und Rettungshunde 
Vorlage: 04/SVV/0597 

 Fraktion SPD 

4.34 Sauberkeit in der Brandenburger Straße 
Vorlage: 04/SVV/0602 

 Fraktion SPD 

4.35 Mauerradweg in Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0607 

 Fraktion Grüne/B90 

4.36 Verkehrssicherungspflicht der Stadt 
Vorlage: 04/SVV/0621 

 Fraktion PDS 

4.37 Aktualisierung des Verkehrsentwicklungsplanes 
Vorlage: 04/SVV/0622 

 Fraktion Grüne/B90 

4.38 Akteneinsichtsrecht für Stadtverordnete bei städtischen Gesellschaften 
Vorlage: 04/SVV/0634 

 Fraktion Die Andere 

4.39 Fällung von Bäumen in Verantwortung der Stadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0637 

 Fraktion Grüne/B90 

4.40 Beirat 'Potsdamer Neubaugebiete' 
Vorlage: 04/SVV/0639 

 Fraktion SPD 

5 Anträge 
  

5.1 Wahl eines stimmberechtigten Mitgliedes und dessen Stellvertreter in den Jugendhilfe-
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ausschuss 
Vorlage: 04/SVV/0643 

 Fraktion PDS 

5.2 Änderung Ausschussbesetzung 
Vorlage: 04/SVV/0665 

 Fraktion CDU 

5.3 Arbeitsgruppe 'Integriertes Verkehrskonzept' 
Vorlage: 04/SVV/0651 

 Fraktion Grüne/B 90 

5.4 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung öffentlicher Grünflächen 
(Grünflächensatzung) 
Vorlage: 04/SVV/0655 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

5.5 Uferweg zwischen Hinzenberg und Neustädter Havelbucht 
Vorlage: 04/SVV/0659 

 Fraktion PDS 

5.6 Fassadenrenovierung Bibliothek / Fachhochschule 
Vorlage: 04/SVV/0660 

 Fraktion PDS 

5.7 Radweg Drewitzer Straße 
Vorlage: 04/SVV/0661 

 Fraktion PDS 

5.8 Sozialer ÖPNV 
Vorlage: 04/SVV/0663 

 Fraktion PDS 

5.9 Abbruch der asbestbelasteten ehemaligen Hortbaracke auf dem Gelände der Carl-
Friedrich-Benz Realschule 
Vorlage: 04/SVV/0666 

 Fraktion CDU 

5.10 Beseitigung von Mängeln des Brandschutzes an der Carl-Friedrich-Benz Realschule 
Vorlage: 04/SVV/0667 

 Fraktion CDU 

5.11 Aufhebung der Vollsperrung der Straße 'Zum Kahleberg' in Höhe des Sportplatzes 
Vorlage: 04/SVV/0668 

 Fraktion CDU 

5.12 Allianz für die Familie 
Vorlage: 04/SVV/0669 

 Fraktion CDU 

5.13 Straße 'Am Schlänitzsee' 
Vorlage: 04/SVV/0671 

 Fraktion CDU 

5.14 Schulwegsicherung August-Bebel-Str./Rudolf-Breitscheid-Str. 
Vorlage: 04/SVV/0673 

 Fraktion CDU 

5.15 Hof- und Sportplatz Zeppelin-Grundschule(23) 
Vorlage: 04/SVV/0674 

 Fraktion CDU 

5.16 Werbesatzung der Landeshauptstadt Potsdam für den Potsdamer Hauptbahnhof und 
die angrenzenden Gebäude - Beschluss zur Ausräumung der Beanstandungsgründe 
der Sonderaufsichtsbehörde vom 13.07.2004 
Vorlage: 04/SVV/0685 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
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5.17 Schließung des Espengrund-Gymnasiums (11) 
Vorlage: 04/SVV/0686 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 

5.18 Zügigkeit der Primarstufe an der Montessori-Gesamtschule (22) 
Vorlage: 04/SVV/0703 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 

5.19 Satzung über die Bildung von Schulbezirken der Landeshauptstadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0704 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 

5.20 Überleitung des Betriebes der Hallen- und Strandbäder an die Stadtwerke Potsdam 
GmbH (SWP) 
Vorlage: 04/SVV/0688 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 

5.21 Standort und Trägerschaft für den Bau des Freizeitbades und Grundsätze einer städti-
schen Beteiligung 
Vorlage: 04/SVV/0690 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

5.22 Aufsichtsratsbesetzung der Technologie- und Gewerbezentren Potsdam GmbH 
Vorlage: 04/SVV/0689 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

5.23 Besetzung des Kuratoriums der Hans Otto Theater GmbH 
Vorlage: 04/SVV/0691 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

5.24 Bildung eines Unternehmensverbundes im Bereich Bauen und Wohnen 
Vorlage: 04/SVV/0693 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

5.25 Entwicklungsträgerbeauftragung Bornstedter Feld (Treuhändervertrag) 
Vorlage: 04/SVV/0694 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

5.26 Beschluss über die 24. Änderung des Flächennutzungsplans  'Bornim-Hügelweg', Sat-
zungsbeschluss zur 1. (förmlichen) Änderung des Bebauungsplans Nr. 11 'Bornim-
Hügelweg', westlicher Teilbereich 
Vorlage: 04/SVV/0695 

 Oberbürgermeister, GB Stadtentwicklung und Bauen 

5.27 Auslegungsbeschluss zur 2. (förmlichen) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 'Fahr-
länder Straße', OT Marquardt 
Vorlage: 04/SVV/0696 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

5.28 Auslegungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 32 'Innovationspark Michendorfer 
Chaussee' sowie Beschluss zur 22. Änderung des Flächennutzungsplans und deren 
öffentlicher Auslegung 
Vorlage: 04/SVV/0697 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

5.29 Entscheidungsvorschlag zur Verwendung von Mitteln des Gemeinde-Verkehrs-
Finanzierungsgesetzes (GVFG) für ausgewählte Verkehrs- und Straßenbaumaßnahmen 
in der Landeshauptstadt Potsdam für den Zeitraum ab 2005 
Vorlage: 04/SVV/0700 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

5.30 Gründung einer ARGE gemäß § 44b SGB II durch öffentlich-rechtlichen Vertrag gem. §§ 
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53 ff. SGB X 
Vorlage: 04/SVV/0701 

 Oberbürgermeister, FB Soziales, Wohnen und Senioren 

5.31 Erste Satzung zur Änderung der Satzung eines Kostenersatzes für Abwasser-
Grundstücksanschlüsse(Abwasser-Grundstücksanschlusskostensatzung - AWGAS) 
Vorlage: 04/SVV/0708 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

5.32 Satzung über die Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche Maßnahmen der Lan-
deshauptstadt Potsdam für den Zeitraum 21.11.1997 bis 30.06.2004 
  
Vorlage: 04/SVV/0710 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

5.33 Satzung über die Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche Maßnahmen der Lan-
deshauptstadt Potsdam  
  
Vorlage: 04/SVV/0711 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

5.34 Erschließungsbeitragssatzung 
Vorlage: 04/SVV/0712 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

5.35 Beschluss über die Aufhebung des Satzungsbeschlusses und erneuter Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan Nr. 8B Teilbereich Dorfstraße 7-9, OT Groß Glienicke 
 
Vorlage: 04/SVV/0713 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

5.36 Stellplatzsatzung der Landeshauptstadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0714 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

5.37 Gesellschaftsvertrag der Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH (ETBF) 
Vorlage: 04/SVV/0716 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

5.38 Straßenbelag am Alten Markt 
Vorlage: 04/SVV/0717 

 Fraktion PDS 

5.39 Erhalt der Bäume Am Alten Markt 
Vorlage: 04/SVV/0718 

 Fraktion PDS 

5.40 Frischemarkt auf dem Kiewitt 
Vorlage: 04/SVV/0722 

 Fraktion SPD 
 

5.41 Denkmalbereichssatzung für Kartzow 
Vorlage: 04/SVV/0723 

 Fraktion Grüne/B 90 

5.42 Einrichtung von Linksabbiegerspuren 
Vorlage: 04/SVV/0724 

 Fraktion SPD 
 

5.43 Verwendung gentechnisch veränderter Lebensmittel 
Vorlage: 04/SVV/0725 

 Fraktion Grüne/B 90 
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5.44 Aufstellen einer Ampel in Bornstedt - Potsdamer Straße/ Ecke Floratsraße 
Vorlage: 04/SVV/0726 

 Fraktion SPD 
 

5.45 Busverbindung der Ortsteile Golm-Eiche-Bornstedt 
Vorlage: 04/SVV/0728 

 Fraktion SPD 
 

5.46 Entsperrung von Haushaltsstellen nach § 4 Ziffer 6 der Haushaltssatzung 2004 
Vorlage: 04/SVV/0731 

 Oberbürgermeister, SB Finanzen und Berichtswesen 

5.47 Straßenreinigungssatzung der Landeshauptstadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0732 

 Oberbürgermeister, FB Ordnung und Sicherheit 

5.48 Straßenreinigungsgebührensatzung der Landeshauptstadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0733 

 Oberbürgermeister, FB Ordnung und Sicherheit 

5.49 Satzung über die Veränderungssperre im Bereich des Bebauungsplans Nr. 8 'Griebnitz-
see' 
Vorlage: 04/SVV/0734 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

6 Aufträge der Stadtverordnetenversammlung an den Oberbürgermeister 
  

6.1 Belegungsbindungen nach Belegungsbindungsgesetz (BelBindG) 
gemäß DS 00/SVV/0124/1 und DS 02/SVV/0427 

  

6.1.1 Belegungsbindungen nach Belegungsbindungsgesetz (BelBindG) - Ergebnisse 2003-
bzgl. DS 00/0124/1 
Vorlage: 04/SVV/0735 

 Oberbürgermeister, FB Soziales, Wohnen und Senioren 

6.2 Fuß- und Fahrradweg entlang L92 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0319 

  

6.2.1 Fuß- und Fahrradweg entlang der L 92 zwischen dem OT Uetz und der Siedlung Uetz 
Vorlage: 04/SVV/0648 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

6.3 Veröffentlichung von Kommunalabgaben, Tarifen und Preisen für Leistungen der Stadt 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0116 

  

6.4 Information in Auswertung der Überprüfung der Umsetzung des BUGA- Nachnutzungs-
konzepts  
gemäß DS 02/SVV/0680 

  

6.4.1 Erfahrungsbericht Bewirtschaftung Volkspark und Lustgarten 
Vorlage: 04/SVV/0699 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 

6.5 Vorlage eines Sportstättensanierungsplanes  
gemäß Vorlage: 03/SVV/0926 

  

6.5.1 Sportstättensanierungsbedarf der Landeshauptstadt  Potsdam 2004 bis 2012 
Vorlage: 04/SVV/0705 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 
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6.6 Bericht über die Einführung eines Ehrenamtspasses 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0274 

  

6.7 Bericht über das Aufstellen von wetter- und diebstahlsicheren Radabstellanlagen  
gemäß Vorlage: 04/SVV/0451 

  

6.8 Zwischenbericht zu Möglichkeiten der Pflege und Betreuung des Urwaldspielplatzes 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0436 

  

6.8.1 Urwaldspielplatz 
Vorlage: 04/SVV/0709 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 

6.9 Bericht über die Schulwegsicherung Karl-Foerster-Schule 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0311 

  

6.9.1 Schulwegsicherung Karl-Foerster-Grundschule 
Vorlage: 04/SVV/0744 

 Oberbürgermeister, FB Ordnung und Sicherheit 

9 Uferpark Griebnitzsee 
hier: Grundsatzbeschluss zur Aufnahme der Verhandlungen mit den Eigentümernzur 
dauerhaften Sicherung des öffentlichen Uferbereichs 
Vorlage: 04/SVV/0748 

 Oberbürgermeister, GB 4 

10 Ribbeckstraße/Zufahrt Krongut 
Vorlage: 04/SVV/0749 

 Fraktion CDU 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil  

zu 0 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigke it sowie der ordnungsge-
mäßen Ladung / Bestätigung der Tagesordnung / Bestä tigung der Nieder-
schrift vom 01.09.2004 

  
 Sitzungsleitung:  

Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Frau Mül ler 
 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit gemäß § 17 der Geschäftsordnung 
 
Von den 50 Stadtverordneten sind zu Beginn der Sitzung (lt. Eintragung in der 
Anwesenheitsliste)  30 anwesend; das sind 60 %. Damit ist die Stadtverordneten-
versammlung beschlussfähig. 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 
 
Mandatswechsel 
Wie bereits in der letzten Sitzung informiert, hat Frau Wiezcorek, Fraktion PDS, 
beim Kreiswahlleiter zur Niederschrift erklärt, dass sie ihr Mandat zum 
31.08.2004 niederlegt.  Frau Brigitte Oldenburg wurde durch den Kreiswahlleiter 
in die Stadtverordnetenversammlung berufen. Frau Oldenburg hat das Mandat 
angenommen.  
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Die Stadtverordnete Oldenburg stellt sich vor. Die Vorsitzende der Stadtverordne-
tenversammlung verpflichtet die Stadtverordnete Oldenburg auf das Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland und die Gemeindeordnung des Landes Bran-
denburg und überreicht ihr die Gemeindeordnung des Landes Brandenburg, die 
Hauptsatzung und die Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung. 
   
 
Offene Kleine Anfragen:  
 
Es gibt keine offenen Kleine Anfragen.  
 
 
Verhandlung über Änderungsanträge zur Tagesordnung g emäß § 12 der 
Geschäftsordnung 
 
Die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung gibt folgende Änderungen der 
öffentlichen Tagesordnung bekannt:  
 
Folgende Vorlagen sind zurückzustellen:  
 
Tagesordnungspunkt 3.3, DS 04/SVV/0566, Vorlage des Oberbürgermeisters, 
Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung, betr. Reduzierung des räumlichen 
Geltungsbereichs des Bebauungsplanes Nr. 37 B „Babelsberger Straße“, Ausle-
gungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 37 B „Babelsberger Straße“ sowie Be-
schluss zur Ergänzung und Änderung des Flächennutzungsplans „Bereich Ba-
belsberger Straße“ und deren öffentlicher Auslegung;   
 
Tagesordnungspunkt 4.1, DS/SVV/0920, Antrag der Fraktion PDS, betr. Kinder- 
und Jugendkonferenz;   
 
Tagesordnungspunkt 4.2, DS/SVV/0103, Antrag der Fraktion Bürger Bündnis, 
Bündnis 90/ Die Grünen sowie des Stadtverordneten Arndt, FDP, betr. Aufhe-
bung des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Freizeitpark Drewitz“;  
 
Tagesordnungspunkt 4.3, DS/SVV/0167, Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grü-
nen, betr. Kunsthalle;  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4.6, DS/SVV/0222, Antrag der Fraktion CDU, betr. Dörfliche 
Erneuerung;  
 
Tagesordnungspunkt 4.7, DS/SVV/0268, Antrag der Fraktion PDS, betr. Garni-
sonkirche zur;  
 
Tagesordnungspunkt 4.8, DS 04/SVV/0317, Antrag der Fraktion CDU, betr. Ned-
litz;  
 
Tagesordnungspunkt 4.10, DS 04/SVV/0346, Antrag der Fraktion Bürger Bünd-
nis, betr. Finanzierung Kulturstandort;  
 
Tagesordnungspunkt 4.11, DS 04/SVV/0357, Antrag der Fraktion PDS, betr. Bei-
rat für Suchtprävention /Suchtberatung;  
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Tagesordnungspunkt 4.12, DS 04/SVV/0371, Antrag der Fraktion SPD, betr. 
Zentrum Ost; 
 
Tagesordnungspunkt 4.17, DS 04/SVV/0515, Antrag der Fraktion PDS, betr. Luft-
schiffhafen; 
 
Tagesordnungspunkt 4.18, DS 04/SVV/0522, Antrag der Fraktion PDS, betr. So-
zialstrukturatlas ( bis zur Vorlage des Sozialberichts 2005); 
  
Tagesordnungspunkt 4.19, DS 04/SVV/0535, Antrag der Vorsitzende der Stadt-
verordnetenversammlung, betr. Sitzungskalender; 
 
Tagesordnungspunkt 4.20, DS 04/SVV/0541, Antrag der Fraktion die Andere, 
betr. Naturschutz im Park Babelsberg; 
 
Tagesordnungspunkt 4.29, DS 04/SVV/0592, Antrag der Fraktion CDU, betr. Kul-
turhaus Babelsberg; 
 
Tagesordnungspunkt 4.37, DS 04/SVV/0622, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen, betr. Aktualisierung des Verkehrsentwicklungsplanes; 
 
Tagesordnungspunkt 4.39, DS 04/SVV/0637, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen, betr. Fällung von Bäumen in Verantwortung der Stadt Potsdam; 
 
Tagesordnungspunkt 4.40, DS 04/SVV/0639, Antrag der Fraktion SDP, betr. Bei-
rat „Potsdamer Neubaugebiete“; 
 
 
Folgende Vorlage wird zurückgezogen:  
 
Tagesordnungspunkt 5.18, DS 04/SVV/0703, Antrag des Oberbürgermeisters, 
Fachbereich Schule und Sport, betr. Zügigkeit der Primarstufe an der Montessori-
Gesamtschule (22) (entsprechend  Schreiben des Oberbürgermeisters ist das 
Vorhaben zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht umsetzbar).   
  
Abstimmung: 
Die o. g. Änderungen in der Tagesordnung werden  
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
Rederecht 
Herr Krüger, Verein Brandenburger Vorstadt, und Herr Prof. Michaelis, ADFC, 
haben zum Tagesordnungspunkt 3.5, DS 04/SVV/0613, Antrag des Oberbürger-
meisters, Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung, betr. Satzungsbeschluss 
zum Bebauungsplan Nr. 88 „Südflanke Park Sanssouci / Geschwister-Scholl-Str.“ 
das Rederecht beantragt. 
 
Der Ältestenrat empfiehlt , diesem Rederecht zuzustimmen. 
 
Abstimmung:  
Den o.g. Anträgen auf Rederecht  zur DS 04/SVV/0613 wird  
 
mit Stimmenmehrheit zugestimmt.   
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Zum Tagesordnungspunkt Uferweg Griebnitzsee  haben beide Uferinitiativen das 
Rederecht beantragt.  
 
Abstimmung:  
Den o. g. Anträgen auf Rederecht wird  
 
mit Stimmenmehrheit zugestimmt.   
 
 
 
Bestätigung der Dringlichkeit von Vorlagen gem. § 2 2 der Geschäftsord-
nung  
 
DS 04/SVV/0748, Dringlichkeitsantrag des Oberbürgermeisters, Geschäftsbe-
reich 4, betr. Uferpark Griebnitzsee - hier: Grundsatzbeschluss zur Aufnahme der 
Verhandlungen mit den Eigentümern zur dauerhaften Sicherung des öffentlichen 
Uferbereichs  
 
Der Oberbürgermeister Herr Jakobs begründet die Dringlichkeit  
 
Der Ältestenrat empfiehlt,  der Dringlichkeit zuzustimmen.  
 
 
Abstimmung:  
Die Dringlichkeit und damit der Aufnahme der DS 04/SVV/0748 in die Tagesord-
nung (Behandlung vor dem Tagesordnungspunkt 4.9) wird    
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
 
DS 04/SVV/0749, Dringlichkeitsantrag der Fraktion CDU, betr.  Ribbeckstra-
ße/Zufahrt Krongut 
 
Der Ältestenrat empfiehlt,  der Dringlichkeit zuzustimmen.  
 
Der Stadtverordnete Kapuste, Fraktion CDU, begründet die Dringlichkeit.  
 
Abstimmung:  
Die Dringlichkeit und damit der Aufnahme der DS 04/SVV/0749 in die Tagesord-
nung wird  
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
 
 
 
 
 
Änderungen in der Reihenfolge der  Behandlung von V orlagen  
 
Folgende Tagesordnungspunkte werden zusammen behande lt:  
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Der Dringlichkeitsantrag DS 04/SVV/0748,  Antrag des Oberbürgermeisters, Ge-
schäftsbereich 4, betr. Uferpark Griebnitzsee, soll gemeinsam mit den Tagesord-
nungspunkten  4.9, DS 04/SVV/0320, Antrag der Fraktion PDS, betr. Uferstreifen 
Griebnitzsee, dem Tagesordnungspunkt  4.16, DS 04/SVV/0511, Antrag der 
Fraktion PDS, betr. Kauf des Uferwegs Griebnitzsee, sowie dem Tagesord-
nungspunkt 5.49, DS 04/SVV/0734, Antrag des Oberbürgermeisters, Fachbereich 
Stadtplanung und Bauordnung, betr. Satzung über die Veränderungssperre im 
Bereich des Bebaungsplanes Nr. 8 „Griebnitzsee“, behandelt werden. 
 
Abstimmung:  
Die o. g. Änderungen werden   
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
Zusammen behandelt werden des Weiteren:  
 
Der Tagesordnungspunkt 4.14, DS 04/SVV/0471, Antrag des Stadtverordneten 
Arndt, FDP, betr. Werbesatzung Hauptbahnhof, soll gemeinsam mit dem Tages-
ordnungspunkt 5.16, DS 04/SVV/0685, Antrag des Oberbürgermeisters, Fachbe-
reich Stadtplanung und Bauordnung, betr. Werbesatzung der Landeshauptstadt 
Potsdam für den Potsdamer Hauptbahnhof und die angrenzenden Gebäude – 
Beschluss zur Ausräumung der Beanstandungsgründe der Sonderaufsichtsbe-
hörde vom 13.07.2004, behandelt werden. 
 
Abstimmung:  
Die o. g. Änderungen werden   
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
 
Vor der 1. Pause sollen behandelt werden: 
 
Tagesordnungspunkt 3.5, DS 04/SVV/0613, Antrag des Oberbürgermeisters, 
Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung, betr. Satzungsbeschluss zum Be-
bauungsplan Nr. 88 „Südflanke Park Sanssouci / Geschwister-Scholl-Straße, und 
Tagesordnungspunkt 4.15, DS 04/SVV/0501, Antrag Fraktion PDS, betr. Finan-
zierung der Kinder- und Jugendarbeit 2005 
 
Abstimmung: 
Die o. g. Verfahrensweise  wird  
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
 
 
 
Vor der 1. Pause sollen der Tagesordnungspunkt 5.1, DS 04/SVV/0643, Antrag 
der Fraktion PDS, betr. Wahl eines stimmberechtigten Mitgliedes und dessen 
Stellvertreter in den Jugendhilfeausschuss, sowie der Tagesordnungspunkt 5.2, 
DS 04/SVV/0665, Antrag der Fraktion CDU, betr. Änderung Ausschussbeset-
zung, behandelt werden. 
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Abstimmung:  
Der o. g. Verfahrensweise wird  
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
 
Weitere Hinweise gibt es nicht.  
Damit ist die Tagesordnung des öffentlichen Teils der 10. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung  - mit den o. g. Änderungen bestätigt.  
 
 
 
Bestätigung der Niederschrift gemäß § 31 der Geschä ftsordnung  
 
Niederschrift der 9. öffentlichen Sitzung der Stadtv erordnetenversammlung 
 
Zu dieser Niederschrift werden keine Änderungen vorgebracht. 
 
Abstimmung:  
Die Niederschrift der 9. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom 01.09.2004 wird  
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 
Niederschrift der Fortsetzung der 9. Sitzung der Stad tverordnetenversamm-
lung  
 
Zu dieser Niederschrift werden keine Änderungen vorgebracht. 
 
 
Abstimmung:  
Die Niederschrift der  Fortsetzung der 9. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 06.09.2004 wird  
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 

  
 

  
zu 1 Bericht des Oberbürgermeisters 
  
 Der Oberbürgermeister Herr Jakobs gibt einen Bericht zu den Schwerpunkten 

„Hartz IV“, äußert sich zum Umgang miteinander zum Thema „Griebnitzsee“ so-
wie zum Ergebnis der Landtagswahlen und  zur Situation Karstadt Quelle.  
 
 
Dem Bericht schließt sich eine Aussprache an, in deren Verlauf der Oberbürger-
meister Herr Jakobs, die Beigeordnete für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-
nung und Umweltschutz  Frau E. Müller und die Beigeordnete für Stadtentwick-
lung und Bauen Frau Dr. v. Kuick-Frenz die Nachfragen von Stadtverordneten  
beantworten. 
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zu 2 Fragestunde 
  
  
  
  
zu 2.1 Wochenmarkt am Bassinplatz 

Vorlage: 04/SVV/0656 
 Fraktion BürgerBündnis 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet. 
 
 

  
 
 
 
 

  
zu 2.2 Gewerbesteuerhebesatz 

Vorlage: 04/SVV/0657 
 Fraktion BürgerBündnis 
 Die Frage wird vom Beigeordneten für Zentrale Steuerung und Service Herrn 

Exner   beantwortet. 
 
 

  
 
 
 
 

  
zu 2.3 Tatra-Straßenbahnen mit Niederflurteil 

Vorlage: 04/SVV/0662 
 Stadtverordneter Jäkel, Fraktion PDS 
 Die Frage wird vom Beigeordneten für Zentrale Steuerung und Service Herrn 

Exner   beantwortet. 
 
 

  
 

  
zu 2.4 Wertstoffplatz in Babelsberg 

Vorlage: 04/SVV/0664 
  Stadtverordneter Dr. Schlomm, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet.  
Die Antwort ist dem Stadtverordneten Dr. Schlomm, Fraktion PDS, schriftlich zu 
übergeben. 
 

  
 

  
zu 2.5 Bahnübergang - Golm 
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Vorlage: 04/SVV/0670 
 Stadtverordnete Geywitz, Fraktion SPD 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 

v. Kuick-Frenz beantwortet.  
Die Antwort ist der Stadtverordneten Geywitz, Fraktion SPD, und dem  Stadtver-
ordneten Heinzel, Fraktion CDU, schriftlich zu übergeben.  
 
 

  
 

  
zu 2.6 Gesungheitsvorsorge - Klein- und Kleinstkinde r 

Vorlage: 04/SVV/0672 
 Stadtverordnete Geywitz, Fraktion SPD 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet.  
Die Antwort ist der Stadtverordneten Geywitz, Fraktion SPD, schriftlich zu  über-
geben.  
 
 

  
 

  
zu 2.7 Sicherheit für Mitarbeiter des Ordnungsamtes 

Vorlage: 04/SVV/0676 
 Stadtverordneter Näder, Fraktion CDU 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung  und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet.  
 
 

  
 

  
zu 2.8 Sanierungsarbeiten Gleisbett Lange Brücke 

Vorlage: 04/SVV/0678 
 Stadtverordneter Näder, Fraktion CDU 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 

v. Kuick-Frenz beantwortet. 
 

  
 

  
zu 2.9 Gemeinsame Sitzungen des Kreistages Potsdam-Mi ttelmark und der Stadt-

verordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam  
Vorlage: 04/SVV/0680 

 Stadtverordneter Bretz, Fraktion CDU 
 Die Frage wird vom Oberbürgermeister Herrn Jakobs beantwortet.  

 
  

 
 

  
zu 2.10 Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen Schulstrasse  

Vorlage: 04/SVV/0681 
 Stadtverordnete Opitz, Fraktion BürgerBündnis 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 

v. Kuick-Frenz beantwortet.  
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Die Antwort ist der Stadtverordneten Frau Opitz, Fraktion BürgerBündnis, schrift-
lich zu übergeben.  
 
 

  
 

  
zu 2.11 Hartz IV - Keine Umzüge in Potsdam! 

Vorlage: 04/SVV/0706 
 Stadtverordnete Schulze, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung  und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet.  
 
 

  
 
 

  
zu 2.12 Kita 'Sonnenblume' im Kirchsteigfeld 

Vorlage: 04/SVV/0707 
 Stadtverordnete Schulze, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet. 
Die Antwort ist der Stadtverordneten Schulze, Fraktion PDS, schriftlich zu über-
geben. 
 
 

  
 

  
zu 2.13 Potsdam-Kolleg 

Vorlage: 04/SVV/0719 
 Stadtverordneter Dr. Steinicke, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Bildung, Kultur und Sport Frau Fischer 

beantwortet.  
Die Antwort ist dem Stadtverordneten Dr. Steinicke, Fraktion PDS, schriftlich zu 
übergeben. 
 
 

  
 

  
zu 2.14 Anbau der Zichorienmühle 

Vorlage: 04/SVV/0729 
 Stadtverordnete Hüneke, Fraktion Grüne/ B 90 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 

v. Kuick-Frenz beantwortet.  
 
 

  
 

  
zu 2.15 Spiel- und Sportmöglichkeiten auf dem Bassin platz 

Vorlage: 04/SVV/0730 
 Stadtverordnete Keilholz, Fraktion SPD 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 

v. Kuick-Frenz beantwortet.  
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zu 2.16 Taxiordnung 

Vorlage: 04/SVV/0738 
 Stadtverordneter Stephan, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet.  
 
 

  
 

  
zu 2.17 Sanierung Altes Rathaus 

Vorlage: 04/SVV/0739 
 Stadtverordneter Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Bildung, Kultur und Sport Frau Fischer  

und ergänzend von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-   
Frenz beantwortet.  
 
 

  
 
 
 
 

  
zu 2.18 Beschäftigungsförderung 

Vorlage: 04/SVV/0740 
 Stadtverordneter Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS 
 Die Frage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-

nung  und Umweltschutz Frau E. Müller beantwortet. 
 
 
 
Gemäß § 27 Abs. 5  der Geschäftsordnung sind nachfolgend aufgeführte Fragen  schrift-
lich vom Oberbürgermeister bis zum 06.10.2004 zu  beantworten.  
 
 

  
 
 
 
 

  
zu 2.19 Neuendorfer Straße 

Vorlage: 04/SVV/0741 
 Stadtverordneter Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS 
 schriftlich zu beantworten 

 
  

 
  
zu 2.20 'Neues Gymnasium Potsdam' 
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Vorlage: 04/SVV/0746 
 Stadtverordnete Drohla, Fraktion PDS 
 schriftlich zu beantworten 

 
  

 
  
zu 2.21 Einschränkung der Regionalbahn-Linie zwische n Potsdam-Hauptbahnhof 

und Flughafen Berlin-Schönefeld (RB 22) 
Vorlage: 04/SVV/0747 

 Stadtverordneter Stephan, Fraktion PDS 
 schriftlich zu beantworten 

 
  

 
  
zu 3 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen -Vorlagen de r Verwaltung- 
  
  
  
  
zu 3.1 Hauptsatzung der Landeshauptstadt Potsdam 

Vorlage: 04/SVV/0351 
 Oberbürgermeister, GB Zentrale Steuerung und Service 
 Der Hauptausschuss hat der Vorlage mit Änderungen zugestimmt, die den Stadt-

verordneten schriftlich ausgereicht wurden. 
 
 
Ergänzungsantrag: 
Die Stadtverordnete Müller, Fraktion PDS, beantragt  namens der Stadtverordne-
ten Drohla, Fraktion PDS,  Knoblich und Wartenberg, Fraktion SPD: 
 
§ 16 Abs. 4 wird wie folgt ergänzt: 
Die Teilnahme der Bediensteten der Stadtverwaltung an den nicht öffentlichen 
Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse bedarf der 
Zustimmung der Stadtverordneten bzw. ihrer Ausschüsse; ausgenommen die 
Teilnahme des Leiters des Rechnungsprüfungsamtes.  
 
Änderungsantrag: 
Der Stadtverordnete Boede beantragt namens der Fraktion Die Andere: 
 
Die vorliegende Drucksache wird so überarbeitet, dass durchgängig die weibliche 
Form für Personen verwendet wird. 
 
 
Nachdem sich der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg  anschließend zu den im 
Hauptausschuss von der Fraktion PDS vorgebrachten Änderungen/Ergänzungen 
geäußert hat (Änderung des § 7, Akteneinsichtsrecht, sei nicht  in die ausgereich-
te Fassung aufgenommen worden),   
 
Ergänzungsantrag: 
Die  Fraktion PDS beantragt: 
 
§ 3 Abs. 2  ist folgendermaßen zu ergänzen: 
Die Einwohner von bewohnten Gemeindeteilen können einen Sprecherrat für 
ihren Gemeindeteil bilden, der Anhörungsrechte im Ortsbeirat hat. 
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Der § 18 ist zu streichen.  
 
 
In der Diskussion gibt der Beigeordnete für Zentrale Steuerung und Service zu 
bedenken, dass die beantragte Änderung zum Akteneinsichtsrecht (Aufnahme 
der bisherigen Fassung) zu einer Beanstandung durch das Innenministerium füh-
ren könne; zudem entspreche er nicht der gültigen Rechtslage. 
 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Wartenberg, Fraktion SPD, beantragt: 
 
Überweisung der DS 04/SVV/0531 in die Ortsbeiräte Uetz-Paaren und Fahr-
land. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit 21 Ja-Stimmen angenommen , 
bei 18 Nein-Stimmen. 
  
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Hauptsatzung der Landeshauptstadt Potsdam (gemäß dem Wortlaut, der als An-
lage beigefügt ist).                       
 
 

  
zu 3.2 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des B-Pla n-Entwurfes SAN - P 06/1 - 

'Block 10', Holländisches Viertel 
Vorlage: 04/SVV/0565 

 Oberbürgermeister, FB Stadterneuerung und Denkmalpflege 
 Die Ausschüsse für Stadtplanung und Bauen sowie für Ordnung und Umwelt-

schutz haben der Vorlage zugestimmt. 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Das Abwägungsergebnis der Stellungnahmen der Trä ger öffentliche 

Belange, der Nachbargemeinden und der städtischen F achbereiche 
und Bereiche wird gebilligt. 
 

2. Der Bebauungsplan SAN - P 06/1 „Block 10“ wird gem äß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich ausgelegt. 

 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 

zu 3.3 Beschluss zur Reduzierung des räumlichen Geltun gsbereichs des Bebau-
ungsplans Nr. 37 B 'Babelsberger Straße', Auslegung sbeschluss zum Be-
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bauungsplan Nr. 37 B 'Babelsberger Straße' sowie Be schluss zur Ergän-
zung und Änderung des Flächennutzungsplans 'Bereich B abelsberger 
Straße' und deren öffentlicher Auslegung 
Vorlage: 04/SVV/0566 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Zurückgestellt.  

 
 Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen 

 
1. die Reduzierung des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans 

Nr. 37 B „Babelsberger Straße“ gemäß § 2 Abs. 2 i.V.m. § 2 Abs. 4 
BauGB (s. Anlage 1) 

 
2. die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans Nr. 37 B „Babelsberger 

Straße“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (s. Anlagen 1 und 2) sowie 
 

3. die Ergänzung und Änderung des Flächennutzungsplans „Bereich Ba-
belsberger Straße“ im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 37 B 
„Babelsberger Straße“ im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB und 
deren öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (s. Anlagen 1 und 
3). 

 
 

  
zu 3.4 Baulandumlegung nach §§ 45 ff Baugesetzbuch (B auGB) im Geltungsbe-

reich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan  Nr. 51-1 'Am Silber-
graben' der Stadt Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0578 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauen 
 Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat der Vorlage zugestimmt. 

 
 
 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

1. „Am Silbergraben“ wird nach § 46 Abs. 1 BauGB i. V. m . § 45 Abs. 2 
BauGB eine Baulandumlegung angeordnet. 
 
Die Lage ergibt sich aus der beigefügten Kartenanla ge . 

2. Der Umlegungsausschuss der Landeshauptstadt Potsdam  wird beauftragt, 
die Umlegung durch Beschluss nach § 47 BauGB einzul eiten und das Um-
legungs-verfahren durchzuführen . 

 
 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
Der Stadtverordnete  Lehmann, Fraktion CDU, hat seine Befangenheit erklärt und 
an der Beratung und Abstimmung der DS 04/SVV/0565 nicht teilgenommen. 
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zu 3.5 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 88 'Süd flanke Park Sanssouci 

/Geschwister-Scholl-Straße' 
Vorlage: 04/SVV/0613 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt erhalten Herr Krüger vom Verein Brandenburger 

Vorstadt  und Herr Prof. Michaelis vom ADFC das Rederecht. 
 
Herr Krüger weist auf die Bedeutung des Wegeabschnittes  zwischen dem Wer-
derschen Weg und der Kastanienallee hin.   
Anschließend trägt Herr Michaelis die Forderung des ADFC die Zweckmäßigkeit einer 
durchgehenden Rad- und Gehwegverbindung nördlich und parallel des Bahndammes 
vom Park Sanssouci bis zur Kastanienallee vor.  
 
 
Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen  hat der Vorlage zugestimmt. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Hüneke beantragt namens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
 
Rücküberweisung in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen mit  folgendem 
Änderungsantrag: 
Die textlichen Festsetzungen sind durch folgende zu ergänzen: 
Die Baufelder in den Baulücken an der Südseite der Geschwister-Scholl-Straße 
sind um 10 m von der Straße in das Grundstücksinnere zu verschieben. Die Ge-
schossigkeit für diese Bauten beträgt ein Vollgeschoss. 
 
Abstimmung: 
Die Rücküberweisung der DS 04/SVV/0613 – mit dem Änderungsantrag  der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - in den Ausschuss für Stadtplanung und 
Bauen  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 
 
Die Sitzung wird anschließend mit der Behandlung des Dringlichkeitsantrages, 
betr.: Uferpark Griebnitzsee, gemeinsam mit den Tagesordnungspunkten 4.9, 
4.16 und 5.49 fortgesetzt. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Im Rahmen der Abwägung gemäß § 1 Abs. 6 BauGB wird über die Anre-
gungen der Bürger und die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belan-
ge zum Bebauungsplan Nr. 88 „Südflanke Park Sanssouci / Geschwister-
Scholl-Straße“ entsprechend Anlage 1, 1a, 1b und 1c entschieden. 

2. Der Bebauungsplan Nr. 88 „Südflanke Park Sanssouci / Geschwister-
Scholl-Straße“ wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen, die da-
zugehörige Begründung wird gebilligt. 
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zu 3.6 Beschluss über die Erhaltungssatzung 'Bebauung splan Nr. 45 Karl-Marx-
Straße' 
Vorlage: 04/SVV/0615 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat der Vorlage zugestimmt. 

 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Für den Bereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes  Nr. 45 „Karl-Marx-Straße“ 
wird die Erhaltungssatzung gem. § 172 Abs. 1 Nr. 1 BauGB „Bebauungsplan Nr. 45 
Karl-Marx-Straße“  beschlossen (s. Anlage). 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 3.7 Realisierung eines Freizeitbades 
Vorlage: 04/SVV/0616 

 Oberbürgermeister, GB 1, 2 und 3 
 Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat der Vorlage mit folgenden Ände-

rungen  zugestimmt, denen sich der Hauptausschuss  und der Ausschuss für 
Finanzen angeschlossen hat: 
 
Der Punkt 1 ist zu streichen 
 
Der 1. Satz im Punkt  2 bleibt bestehen,  
Der 2. Satz ist wie folgt neu zu formulieren: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt erste Planungsansätze, die zu einer Entschei-
dungsreife führen können, vorzubereiten. 
 
Nach 5 Diskussionsrednern 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Bretz, Fraktion CDU, beantragt: 
 
Schluss der Debatte. 
 
Nachdem sich alle Fraktionen zum Beratungsgegenstand geäußert haben, 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei zahlreichen Gegenstimmen. 
 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Stadtplanung und Bauen empfohlenen Änderungen wer-
den 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Gegenstimme 
und einigen Stimmenthaltungen. 
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Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

Es ist umgehend ein Vorschlag zu erarbeiten, mit dem  die Realisierung ei-
nes Freizeitbades in einem zeitlichen Rahmen gesicher t werden kann, für 
den die derzeit verfügbaren Fördermittel noch abgeru fen werden können.  
Die Verwaltung wird beauftragt, erste Planungsansät ze, die zu einer Ent-
scheidungsreife führen können, vorzubereiten. 

 
 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen , 
bei zahlreichen Stimmenthaltungen.  
 
 
 
Nach der Behandlung dieses Tagesordnungspunktes beantragt der  Stadtverord-
nete Mühlberg, Fraktion SPD, die Sitzung mit der Behandlung des Tagesord-
nungspunktes 3.8, DS 04/SVV/0623 (vor der 1. Pause) fortzusetzen. Dieser Ge-
schäftsordnungsantrag  wird  mit 19 Ja-Stimmen, bei 21 Nein-Stimmen abge-
lehnt.   
 
 
 
Anschließend ruft die stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Frau Knoblich  die gemeinsame Behandlung der Tagesordnungspunkte 5.1 
und 5.2 auf. 
 

zu 3.8 Wohnumfeldverbesserung OT Grube Ausbau der St raße Am Küssel 
Vorlage: 04/SVV/0623 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Nach der Behandlung des Tagesordnungspunktes 5.2: 

 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Oberbürgermeister beantragt, diesen Tagesordnungspunkt zurückzustellen. 
Begründet sei dies mit einer neuen Rechtssprechung für umlagefähige Flächen lt. 
KAG, deren Anwendung (da es sich um Flächen des Außenbereiches handelt) 
durch die Verwaltung noch einmal zu prüfen ist. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 
 
 
Die Sitzung wird anschließend mit der Behandlung des Tagesordnungspunktes 
3.5 fortgesetzt. 
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 Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Ausbau der Straße „Am Küssel“ im Ortsteil Grube als KAG-pflichtige Maßnahme. 
 
 

  
zu 4 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen -Vorlagen de r Fraktionen- 
  
  
  
  
zu 4.1 Kinder- und Jugendkonferenz 

Vorlage: 03/SVV/0920 
 Fraktion PDS 
 zurückgestellt 

 
 Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zusammenwirken mit der Vorsitzen-
den der Stadtverordnetenversammlung Voraussetzungen zur Einrichtung einer 
Kinder- und Jugendkonferenz in der Landeshauptstadt Potsdam zu schaffen. 
Dazu ist der Stadtverordnetenversammlung im Mai 2004 ein Vorschlag vorzule-
gen. 
Das Gremium soll bei allen wichtigen Planungsangelegenheiten ein Mitsprache-
recht erhalten.  
 
 
 
 

  
zu 4.2 Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplan es 'Freizeitpark Drewitz' 

Vorlage: 04/SVV/0103 
 BürgerBündnis, Grüne/ B 90 und FDP 
 zurückgestellt 

 
 Die Stadtverordnetenversammlung  möge beschließen: 

 
Der Vorhaben- und Erschließungsplan „Freizeitpark Drewitz“ wird aufgehoben. 
 
 

  
zu 4.3 Kunsthalle 

Vorlage: 04/SVV/0167 
 Fraktion Grüne/ B 90 
 zurückgestellt 

 
 Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Im Interesse einer ausgewogenen Präsenz aller Kunstarten in der Landeshaupt-
stadt Potsdam sollen die Belange der Bildenden Kunst in Zukunft angemessen 
berücksichtigt werden. 
Dazu sind die bereits existierenden Kunstorte, an denen temporär Ausstellungen 
stattfinden, wie der Pavillon auf der Freundschaftsinsel, die Ticket-Galerie und die 
Panzerhalle in Groß Glienicke oder neu entstehende wie der Kunstraum im Zent-
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rum für Kunst und Soziokultur an der Schiffbauergasse oder der Persius-Speicher 
konzeptionell einzubeziehen. 
 
Darüber hinaus soll die Einrichtung einer Potsdamer Kunsthalle vorangetrieben 
werden, die durch museale Bedingungen (Klima, Sicherheit) die Umsetzung wei-
tergreifender Ausstellungskonzepte zulässt. Es sollen Werke der Bildenden Kunst 
des 20. Jahrhunderts und der Gegenwart in einer ständigen Ausstellung gezeigt 
werden. Die Durchführung von Wechselausstellungen soll möglich sein. 
 
Die Kunsthalle soll die Option für den Aufbau eines eigenen Bestandes auf der 
Grundlage des städtischen Besitzes an Kunstwerken des 20. Jahrhunderts um-
fassen. 
 
Für die Errichtung der Kunsthalle wird der Umbau der 2006 frei werdenden Fach-
hochschule am Alten Markt vorgeschlagen. Es sind Grobkonzept und –planungen 
anzufertigen und auf deren Grundlage Kostenschätzungen einzuholen sowie Fi-
nanzierungsmodelle zu entwickeln. Hierbei sind das Forum Bildende Kunst und 
der Beirat Potsdamer Mitte zu beteiligen. Auf Grundlage der Ergebnisse ist eine 
Beschlussvorlage für die Stadtverordnetenversammlung zu erstellen. 
 
Für die Erstellung des Finanzierungsmodells für die Einrichtung und den Betrieb 
der Kunsthalle sind alle denkbaren Optionen aus Schenkungen, Stiftungen, der 
Tätigkeit gemeinnütziger Vereine etc. zu nutzen, um sicher zu stellen, dass keine 
finanziellen Belastungen entstehen, die nicht im Rahmen des städtischen Haus-
halts aufgefangen werden können. 
 
Dem Kulturausschuss ist über den Fortgang der Arbeit alle drei Monate zu berich-
ten. 
 
Bei der Verwertung des Gebäudes Ecke Gutenbergstraße/Hebbelstraße soll kul-
turellen Nutzungen der Vorrang eingeräumt werden. 
 
 
 
 

  
zu 4.4 Einheitliche Beschilderung der Ortsteile 

Vorlage: 04/SVV/0216 
 Fraktion CDU 
  
  
  
zu 4.5 Ortsschilder Kartzow und Krampnitz 

Vorlage: 04/SVV/0221 
 Fraktion CDU 
  
  
  
zu 4.6 Dörfliche Erneuerung 

Vorlage: 04/SVV/0222 
 Fraktion CDU 
  
  
  
zu 4.7 Garnisonkirche 

Vorlage: 04/SVV/0268 
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 Fraktion PDS 
  
  
  
zu 4.8  Nedlitz 

Vorlage: 04/SVV/0317 
 Fraktion CDU 
  
  
  
zu 4.9 Uferstreifen Griebnitzsee 

Vorlage: 04/SVV/0320 
 FraktionPDS 
 (Die Behandlung dieser Vorlage erfolgt gemeinsam mit den Tagesordnungspunkten 4.16 

und 5.49 sowie dem Dringlichkeitsantrag DS 04/SVV/0748). 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Hüneke, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beantragt: 
 
Rücküberweisung der DS 04/SVV/0320  in den Ausschuss für Stadtplanung und 
Bauen und nochmalige Verständigung zur Prioritätenliste der B-Pläne. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtverordnetenversamm-

lung den B-Plan Griebnitzsee in kürzester Frist zur Beschlussfassung vor-
zulegen. 

 
2. Mit der Vorlage des B-Planes soll die durchgängige öffentliche Begehbar-

keit des Uferweges dauerhaft gewährleistet sein.  
 
 
 
 

  
zu 4.10 Finanzierung Kulturstandort 

Vorlage: 04/SVV/0346 
 Fraktion BürgerBündnis 
  
  
  
zu 4.11 Beirat für Suchtprävention/Suchtberatung 

Vorlage: 04/SVV/0357 
 Fraktion PDS 
  
  
  
zu 4.12 Zentrum Ost 
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Vorlage: 04/SVV/0371 
 Fraktion SPD 
  
  
  
zu 4.13 Ampelphasen für nichtautomobile Verkehrsteil nehmerInnen 

Vorlage: 04/SVV/0441 
 Fraktion Die Andere 
 Der Ausschuss für Ordnung und Umweltschutz hat einem geänderten Beschluss-

text zugestimmt, der den Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen der Aus-
schüsse“ ausgereicht wurde.  
 
Die geänderte Textfassung wird von der Antragstellerin übernommen. 
 
Entsprechend der Bitte des Stadtverordneten Boede, Fraktion Die Andere, wird 
eine „Vorläufige Liste zu überprüfender Ampelanlagen“ der Niederschrift als An-
lage beigefügt. 
 
 
 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt dafür Sorge z u tragen, dass für Menschen, 
die mit dem Rad oder zu Fuß am Verkehr teilnehmen, an den Potsdamer Ampelan-
lagen ein ausreichender Zeitraum zur Überquerung de r Straße zur Verfügung steht 
und auf diese Grünphase im Allgemeinen höchstens 2 Minuten gewartet werden 
muss. 
 
An einzelnen problematischen Punkten ist eine Prüfun g vorzunehmen. 
 
 
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 4.14 Werbesatzung Hauptbahnhof 
Vorlage: 04/SVV/0471 

 Stadtverordneter Arndt, FDP 
 Die Vorlage wird vom Antragsteller zurückgezogen, da der Antrag durch Verwal-

tungshandeln als erledigt angesehen werden kann. 
 
 

 Die Behandlung dieser Vorlage  erfolgt gemeinsam mit dem Tagesordnungspunkt 
5.16, DS 04/SVV/0685  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Werbesatzung der Landeshauptstadt Pots-
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dam für den Potsdamer Hauptbahnhof und die angrenzenden Flächen zu überar-
beiten. 
Insbesondere die Regelungen in § 3 Abs. 1 Satz 4 und 5; § 4 Abs. 2 und § 5 Abs. 
1 sind neu zufassen und nach Tatbestand und Rechtsfolge zu präzisieren. 
 
 
 

  
zu 4.15 Finanzierung der Kinder- und Jugendarbeit 200 5 

Vorlage: 04/SVV/0501 
 Fraktion PDS 
  

 
 Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Entsprechend des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 
05.05.2004, DS 04/SVV/0258 – Jugendförderplan der Landeshauptstadt Potsdam 
2004 -  wird den Planungen  für das Haushaltsjahr 2005 für die Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Stadt Potsdam der laut Jugendförderplan für das Jahr 2004 
festgelegte Zuschuss in Höhe von mindestens 3,13 Mio  EURO  zugrundegelegt. 
Damit werden weitere Kürzungen und damit verbundene Reduzierungen der An-
gebote im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit ausgeschlossen. 
 
 

  
zu 4.16 Kauf des Uferwegs Griebnitzsee 

Vorlage: 04/SVV/0511 
 Fraktion PDS 
 (Gemeinsame Behandlung mit den Tagesordnungspunkten 4.9, 5.49 und dem  Dringlich-

keitsantrag  DS 04/SVV/0748.) 
 
 
Der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg erklärt namens der Fraktion PDS, dass 
sich der Antrag  mit der DS 04/SVV/0748  erledigt hat. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Schritte für den Erwerb 
der Grundstücke zur Sicherung des freien Uferzugangs am Griebnitzsee einzulei-
ten, die notwendigen Verhandlungen mit dem Bundesvermögensamt zu führen 
und die erforderlichen Mittel in den Haushalt einzustellen. Dabei ist zu prüfen, 
inwieweit dafür auch Fördermittel akquiriert werden können. 
 

  
zu 4.17 Luftschiffhafen 

Vorlage: 04/SVV/0515 
 Fraktion PDS 
  
  
  
zu 4.18 Sozialstrukturatlas 

Vorlage: 04/SVV/0522 
 Fraktion PDS 
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zu 4.19 Sitzungskalender 2005 

Vorlage: 04/SVV/0535 
 Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung 
  
  
  
zu 4.20 Naturschutz im Park Babelsberg 

Vorlage: 04/SVV/0541 
 Fraktion Die Andere 
  
  
  
zu 4.21 Straße Am Neuen Garten 

Vorlage: 04/SVV/0554 
 Stadtverordneter Arndt, FDP 
 Der Ausschuss  für Ordnung und Umweltschutz hat die Vorlage abgelehnt. 

  
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob ein neuer Zebrastreifen über 
die Strasse „Am Neuen Garten“ vom Eingang zum Neuen Garten am Portierhaus 
bis zur Abzweigung der Alleestrasse angelegt werden kann. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit abgelehnt,  
bei 1 Ja-Stimme. 
 
 

zu 4.22 Off- Line- Klub 
Vorlage: 04/SVV/0571 

 Fraktion PDS 
 Der Ausschuss für Finanzen hat einem geänderten Beschlusstext zugestimmt, 

der den Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen der Ausschüsse“ ausgereicht 
wurde. 
 
 
 

  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Kosten f ür die Sanierung bzw. 
den Neubau des Funktionsgebäudes des Off-Line-Klubs  im Kirchsteigfeld 
zu ermitteln und diese in die Investitionsplanung de r Stadt aufzunehmen. 
 
Dazu sind Gespräche mit dem Land  zu führen, um eine Förderung des Lan-
des für dieses 
Vorhaben zu sichern. 
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 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Stimmenthaltung.  
 
 

zu 4.23 Rekonstruktion Humboldtbrücke / Nuthestraße 
Vorlage: 04/SVV/0582 

 Fraktion PDS 
 Der Stadtverordnete Jäkel erklärt namens der Antragstellerin, dass sich die Vor-

lage durch Verwaltungsfhandeln erledigt  hat. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die anstehende Rekonstruktion der Hum-
boldtbrücke sowie der Nuthestraße bis zur Friedrich-Engels-Straße einerseits und 
den optimierten Anschluss an die Berliner Straße andererseits als komplexen 
Zusammenhang zu untersuchen. Bezüglich Funktion und Finanzierung ist eine 
Gesamtübersicht der Planungsabschnitte vorzubereiten und der Stadtverordne-
tenversammlung bis April 2005 vorzustellen. 
 
 

  
zu 4.24 Bürgerlicher Bahnhof am Kaiserbahnhof 

Vorlage: 04/SVV/0586 
 Fraktion Grüne/B90 
 Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat der Vorlage zugestimmt. 

 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gegenüber de r Deutschen Bahn AG 
unmissverständlich auf den Erhalt des bürgerlichen Bahnhofs am Kaiser-
bahnhof hinzuwirken. 
 
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

zu 4.25 Maßnahmeplan für Kartzow 
Vorlage: 04/SVV/0587 

 Fraktion Grüne/B90 
 Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat der Vorlage mit  folgenden Ände-

rungen zugestimmt:  
 
Im letzten Satz ist nach  „auf seiner Grundlage“ die Wortgruppe „und im Zusam-
menhang mit der Behandlung aller neuen Ortsteile“ einzufügen. 
In der 4. Zeile ist die Terminstellung auf Dezember 2004 zu ändern. 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
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Der Stadtverordnete Wartenberg, Fraktion SPD, beantragt: 
 
Überweisung in den Ortsbeirat Fahrland. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
  
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen Maßnahmeplan zur Pflege des 
Ortsbildes für Kartzow zu erstellen, in dem Maßnahmen im Einzelnen festgelegt 
werden sollen. 
Dieser ist mit den Anwohnern abzustimmen und der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Beschlussfassung im November 2004 vorzulegen. 
Auf seiner Grundlage soll ein realistischer Finanzierungsplan erstellt und geprüft 
werden,  welche Maßnahmen aus dem Programm „Dörfliche Erneuerung“ finan-
ziert werden können. 
 
 

  
zu 4.26 Sondersitzung des Sozialausschusses mit Anhör ung zur Umsetzung von  

Hartz IV 
Vorlage: 04/SVV/0588 

 Fraktion Grüne/B90 
 Der Ausschuss für Gesundheit und Soziales  hat der Vorlage zugestimmt. 

  
Den von der Fraktion PDS beantragten Änderungen mit dem Wortlaut   
 
Der 1. Satz des Beschlusstextes ist wie folgt zu ändern: 
Der Sozialausschuss erörtert ab September 2004 in seinen Sitzungen jeweils 
einen thematischen Schwerpunkt zum aktuellen Sachstand von Hartz IV in der 
Landeshauptstadt Potsdam, insbesondere 

- seine spezifische Arbeitsvermittlungsprobleme einzelner sozialer Gruppen 
und Lösungsansätze, 

- Probleme der Leistungen für die Unterkunft unter Beachtung der 20 The-
sen des Deutschen Mieterbundes, 

- Probleme aus Neuregelungen für Sozialhilfeempfänger (SGB XII). 
 
hat der o. g. Ausschuss abgelehnt. 
 
 
Abstimmung: 
Der o. g. Änderungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt.  
 
 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
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Der Sozialausschuss führt im Oktober eine Sondersit zung  zum aktuellen 
Sachstand zur Umsetzung von Hartz IV in der Landesh auptstadt Potsdam durch. In 
dieser Sitzung sollen Vertreter der Stadtverwaltung , der Agentur für Arbeit Pots-
dam und der Wissenschaft angehört werden. 
 
Die Vertreter der Stadtverwaltung und der Agentur f ür Arbeit Potsdam wer-
den gebeten, über die Zusammenarbeit in der Pilot-A RGE zu berichten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Stimmenthaltungen. 
 

zu 4.27 Gedenkstein Alexandrowka 
Vorlage: 04/SVV/0589 

 Fraktion CDU 
 Zu dieser Vorlage haben sich die Ausschüsse für Kultur und für Ordnung und 

Umweltschutz noch nicht abschließend verständigt; die DS 04/SVV/0589 wird von 
der Antragstellerin zurückgestellt.  
  
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen geeigneten öffentlichkeitswirksa-
men Standort für die Aufstellung eines Gedenksteins des Vereins „Alexandrowka 
e.V.“ in der russischen Siedlung in Potsdam bzw. in ihrer unmittelbaren Nähe zu 
finden und der Stadtverordnetenversammlung hierüber in der Sitzung am 
29.09.2004 Bericht erstatten. 
 
 
 

  
zu 4.28 Wettbewerbsorientierter Schulinvestitionsfon ds 

Vorlage: 04/SVV/0591 
 Fraktion CDU 
 Der Ausschuss für Bildung und Sport  hat die Vorlage abgelehnt. 

 
 
Der Stadtverordnete Bretz bringt namens der Fraktion CDU einen geänderten 
Beschlusstext  ein, der den Wortlaut hat: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu überprüfen, inwieweit und unter welchen Voraus-
setzungen die Einrichtung eines Schulinvestitionsfonds, der an einem speziellen Schul-
wettbewerb gekoppelt ist, als sinnvoll erachtet wird.  
Der Investitionsfonds könnte zusätzlich - und vorbehaltlich der Haushaltsverhandlungen - 
ein „kleinerer“ Bestandteil der Schulsanierungsmittel im Vermögenshaushalt sein und an 
eine oder mehrere Schulen ausgeschüttet werden, die zuvor erfolgreich an einem städti-
schen Wettbewerb teilgenommen haben. Die ausgeschütteten Mittel könnten zur Durch-
führung kleinerer Sanierungsmaßnahmen in den prämierten Schulen verwendet werden. 
Dabei sollte auch überlegt und berücksichtigt werden, inwieweit bestehende Wettbewerbe 
in diese Vorgehenswiese eingepasst werden können. 
 Der Schulfonds sollte als Scharnier zwischen der Zielstellung, die Potsdamer Schulland-
schaft zu gestalten, einerseits und den uns zur Verfügung stehenden Handlungsmöglich-
keiten andererseits verstanden werden.  
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Das Ergebnis der Prüfung soll der Stadtverordnetenversammlung im Januar 2005 vorge-
legt werden. 
 
Diese geänderte Textfassung wird von der Antragstellerin anschließend in den 
Ausschuss für Bildung und Sport überwiesen. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0591 – in der geänderten Textfassung – in den 
Ausschuss für Bildung und Sport wird 
 
mit 18 Ja-Stimmen, 
bei 18 Nein-Stimmen abgelehnt.  
 
 
Nachdem sich anschließend der Stadtverordnete Bretz namens der Fraktion 
CDU, die Beigeordnete für Bildung, Kultur und Sport und der Stadtverordnete Dr. 
Steinicke als Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Sport zu den von der 
Antragstellerin vorgebrachten Änderungen geäußert haben, 
 
Abstimmung: 
Die von der Fraktion  CDU geänderte Textfassung der DS 04/SVV/0591 wird 
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt,  
bei 10 Ja-Stimmen. 
  
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu überprüfen, inwieweit und unter welchen 
Voraussetzungen die Einrichtung eines Schulinvestitionsfonds, der an einem 
speziellen Schulwettbewerb gekoppelt ist, als sinnvoll erachtet wird. Der Investiti-
onsfonds könnte ein „kleinerer“ Bestandteil der Schulsanierungsmittel im Vermö-
genshaushalt sein und an eine oder mehrere Schulen ausgeschüttet werden, die 
zuvor erfolgreich an einem städtischen Wettbewerb teilgenommen haben. Die 
ausgeschütteten Mittel könnten zur Durchführung kleinerer Sanierungsmaßnah-
men in den prämierten Schulen verwendet werden. Das Ergebnis der Prüfung soll 
der Stadtverordnetenversammlung im November 2004 vorgelegt werden. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt,  
bei 9 Ja-Stimmen. 
 
 

zu 4.29 Kulturhaus Babelsberg 
Vorlage: 04/SVV/0592 

 Fraktion CDU 
  
  

 
  
zu 4.30 Gehweg auf der Erich-Weinert-Straße 

Vorlage: 04/SVV/0593 
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 Stadtverordneter Mühlberg, Fraktion SPD 
 Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat einem geänderten Beschlusstext zuge-

stimmt,  der den Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen der Ausschüsse“ ausgereicht 
wurde. Dieser enthält auch die von  der Fraktion PDS beantragten Änderungen. 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt dafür Sorge z u tragen, dass der gegenwär-
tige Zustand des Gehweges in der Erich-Weinert-Stra ße unter Festlegung einer 
Rangfolge nach Dringlichkeit gegenüber anderen Gehw egen mit Gefahrenquellen 
in der Waldstadt /z.B. Am Moosfenn 20-30, Kahleberg  43-47, Kiefernring 10, Zum 
Teufelssee 34-78, Zugang zur Fontane- und zur Comen iusschule u.a.) so verändert 
wird, dass gerade die dort wohnenden älteren Bürger innen und Bürger diesen 
Gehweg gefahrlos nutzen können. 
 
 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

zu 4.31 Groß Glienicke 
Vorlage: 04/SVV/0594 

 Fraktion CDU 
  

 
Im Hauptausschuss hat die Antragstellerin mit der Berichterstattung der Beige-
ordneten des Geschäftsbereiches 3 den Antrag  als erledigt angesehen und um 
einen erneuten Sachstandsbericht in schriftlicher Form im Januar 2005 gebeten. 
 
Der Ortsbeirat  Groß Glienicke hält den Antrag für nicht erforderlich. 
 
  
Der Stadtverordnete Friederich erklärt namens der Fraktion CDU, dass sich der Antrag 
durch Verwaltungshandeln erledigt hat. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis zur STVV im November 2004 einen 
Maßnahmenplan vorzulegen, der aufzeigt, wie das Problem der gewalttätigen 
Auseinandersetzungen in Groß Glienicke zwischen einigen dort lebenden Russ-
landdeutschen und Rumänen gelöst werden kann. Seit einiger Zeit mehren sich 
diesbezügliche Beschwerden von Bürgerinnen und Bürgern in Groß Glienicke, 
die sich in ihrem Sicherheitsbedürfnis eingeschränkt sehen. Als Problemgruppe 
wird vor allem die Altersgruppe der 20 bis 30jährigen benannt. 
 
 
 

  
zu 4.32 KGB-Gefängnis/Leistikowstraße 

Vorlage: 04/SVV/0596 
 Fraktion CDU 
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Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Kapuste beantragt namens der Fraktion CDU: 
 
Überweisung  in den Ausschuss für Kultur (Behandlung im November). 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Sitzung des Hauptausschusses am 
08. September 2004 über den derzeitigen Verhandlungsstand mit dem Evange-
lisch Kirchlichen Hilfsverein, dem Gedenk- und Begegnungsstätte ehemaliges 
KGB-Gefängnis e.V., und der LHP bezüglich des Erhalts des  KGB-Gefängnisses 
in der Leistikowstraße zu berichten. 
 
 
 

  
zu 4.33 Hundesteuer für Jagdgebrauchs- und Rettungsh unde 

Vorlage: 04/SVV/0597 
 Fraktion SPD 
 (Der redaktionelle Hinweis des Stadtverordneten Schüler, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-

nen, hinsichtlich des Begriffes  Jagdgebrauchs hunde wird von der Antragstellerin über-
nommen.) 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen  hat der Vorlage zugestimmt. 
 
 
Der Ausschuss für Ordnung und Umweltschutz  hat der Vorlage mit der Ände-
rung des ersten Satzes des Beschlussvorschlages zugestimmt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich dafür aus, für Jagdgebrauchs- und Ret-
tungshunde eine Befreiung von der Hundesteuer vorzunehmen. 
 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Boede, Fraktion Die Andere, beantragt: 
 
Getrennte Abstimmung, und zwar über die vorgeschlagene Steuerbefreiung für Jagd-
gebrauchshunde  und anschließend für Rettungshunde. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit  16 Ja-Stimmen, 
bei  16 Nein-Stimmen abgelehnt.  
 
 
Abstimmung: 
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Die vom Ausschuss für Ordnung und Umweltschutz empfohlene Änderung des 1. Satzes 
des Beschlusstextes wird 
 
mit 26 Ja-Stimmen angenommen,  
bei 18 Nein-Stimmen. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich dafür aus, für Jagd-
gebrauchs- und Rettungshunde eine Befreiung von der  Hundesteuer vorzu-
nehmen.  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Hundeste uersatzung entspre-
chend zu überarbeiten. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Gegenstimmen 
und 1 Stimmenthaltung. 
 
 
 
 
Nach der Pause (18:55 Uhr bis 19:40 Uhr) gibt die Vorsitzende der Stadtverord-
netenversammlung Frau Müller bekannt, dass sich der Ältestenrat hat sich mit 
dem Oberbürgermeister zu folgender Verfahrensweise verständigt hat: 
 
Da absehbar ist, dass nicht alle Tagesordnungspunkte in dieser Sitzung behandelt wer-
den können, wird eine geänderte Reihenfolge der Tagesordnung vorgeschlagen  - Fort-
setzung mit dem Tagesordnungspunkt Wiedervorlagen aus den Ausschüssen, anschlie-
ßend Einbringung, Abstimmung bzw. Überweisung der Anträge (Tagesordnungspunkt 5). 
Bis 22:00 Uhr nicht behandelte Vorlagen sollen in der November-Sitzung behandelt wer-
den. 
 
 
Abstimmung: 
Diese Verfahrensweise wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
  
 

zu 4.34 Sauberkeit in der Brandenburger Straße 
Vorlage: 04/SVV/0602 

 Fraktion SPD 
  

Der Stadtverordnete Mühlberg erklärt namens der Antragstellerin, dass sich der 
Antrag durch Verwaltungshandeln erledigt  hat. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
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Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch geeignete Maßnahmen dafür Sor-
ge zu tragen, die Sauberkeit der Brandenburger Straße insbesondere an den 
Wochenenden zu verbessern. 
 
 

  
zu 4.35 Mauerradweg in Potsdam 

Vorlage: 04/SVV/0607 
 Fraktion Grüne/B90 
 Der Ausschuss für Finanzen hat die Vorlage abgelehnt. 

 
Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen  hat der Vorlage mit  folgender 
Änderung zugestimmt: 
 
Der Punkt 1. ist zu streichen, 
 
Als neuer Punkt wird angefügt: 
Dazu ist zu prüfen, welche öffentlichen Fördermittel dafür eingesetzt werden kön-
nen. 
 
Das Ergebnis der Prüfung ist der Stadtverordnetenversammlung im November 
mitzuteilen. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Stadtplanung und Bauen empfohlene Änderung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Gegenstimme 
und einigen Stimmenthaltungen. 
 
 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, folgende Pun kte zu prüfen: 
 
1. die Möglichkeit, den Rotkehlchenweg in Krampnitz in der sehr tro-

ckenen wie auch in der nassen Jahreszeit für Radler besser befahr-
bar zu machen; 

2. die Möglichkeit, am Uferweg entlang des Krampnit zsees unterhalb 
des Rehberges die Befahrbarkeit zu verbessern; 

 
3. die Möglichkeit, in Absprache mit der Stiftung P reußische Schlösser 

und Gärten Berlin-Brandenburg, die Schiebestrecke d es Mauerrad-
weges im Neuen Garten besser zu beschildern und dami t die Akzep-
tanz dieser Regelung zu verbessern. 

 
4. Dazu ist zu prüfen, welche öffentlichen Fördermitt el dafür eingesetzt 

werden können. 
 
Das Ergebnis der Prüfung ist der Stadtverordnetenve rsammlung im No-
vember mitzuteilen.  
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 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Gegenstimme 
und einigen Stimmenthaltungen. 
 
 

zu 4.36 Verkehrssicherungspflicht der Stadt 
Vorlage: 04/SVV/0621 

 Fraktion PDS 
 Der Ausschuss für Ordnung und Umweltschutz hat der Vorlage zugestimmt. 

 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch entspr echende vertragliche 
Vereinbarung zu gewährleisten, dass die Stadt Potsda m die Verkehrssiche-
rungspflicht für den gegenwärtigen „Privatweg“ auf de m Grundstück „Am 
Moosfenn“ (Gemarkung Potsdam, Flur 13, Flurstück 42 6) übernimmt. 
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 

zu 4.37 Aktualisierung des Verkehrsentwicklungsplane s 
Vorlage: 04/SVV/0622 

 Fraktion Grüne/B90 
 zurückgestellt 

 
 Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Aktualisierung des Verkehrsentwick-
lungsplanes im Sinne der weiteren Stärkung des Umweltverbundes, der Vernet-
zung mit den neuen Ortsteilen sowie mit den Umlandgemeinden zu beauftragen. 
Ebenso soll ein integriertes Verkehrskonzept entstehen, das mit dem Landkreis 
Potsdam Mittelmark abzustimmen ist. Dazu ist die Abstimmung mit dem Ver-
kehrsministerium zu suchen. 
Dabei sind die Straßenneubauprojekte ISES und Netzverknüpfung auf den Prüf-
stand zu stellen. Der Bedarf, die Auswirkungen und die Kosten sind zu überprü-
fen. Bei den Auswirkungen sind die Folgen für den Bereich Forststraße/Straße 
Am Neuen Palais einzubeziehen. Gegebenenfalls ist eine geänderte Beschluss-
lage den zuständigen Ministerien von Land und Bund zuzuleiten. 
Gleichzeitig ist zu prüfen, wie statt der Bundesmittel für den Straßenbau Mittel für den 
Umweltverbund abgerufen werden können – wie z.B. für die Anlage von Radwegen ent-
lang der Bundesstraßen. Darüber hinaus ist ein konkreter Maßnahmeplan zu erstellen, 
der das Park&Ride-System für Potsdam tatsächlich aktiviert (z.B. Standorte Bahnhof 
Pirschheide, Bahnhof Drewitz, Hauptbahnhof Potsdam usw., z.B. Parkschein als ÖPNV-
Fahrkarte). 
 
 
 

  
zu 4.38 Akteneinsichtsrecht für Stadtverordnete bei städtischen Gesellschaften 

Vorlage: 04/SVV/0634 
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 Fraktion Die Andere 
 Der Hauptausschuss hat der Vorlage zugestimmt. 

 
Der Vorschlag des Oberbürgermeisters Herrn Jakobs, den Termin von Novem-
ber in  Dezember 2004 zu ändern,  wird von der Antragstellerin übernommen. 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Voraussetzungen für die Akteneinsicht von Stadt-
verordneten bei städtischen Gesellschaften zu prüfen und die Ergebnisse der Stadtver-
ordnetenversammlung in der Sitzung im Dezember 2004 vorzulegen, um eine Beschluss-
fassung für das Akteneinsichtsrecht der Stadtverordneten bei städtischen Gesellschaften 
herbeizuführen. 
 
 
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 
Die Sitzung wird anschließend mit der Behandlung des Dringlichkeitsantrages, 
DS 04/SVV/0749, fortgesetzt. 
 

zu 4.39 Fällung von Bäumen in Verantwortung der Stad t Potsdam 
Vorlage: 04/SVV/0637 

 Fraktion Grüne/B90 
  
  
  
zu 4.40 Beirat 'Potsdamer Neubaugebiete' 

Vorlage: 04/SVV/0639 
 Fraktion SPD 
  
  
  
zu 5 Anträge 
  
  
  
  
zu 5.1 Wahl eines stimmberechtigten Mitgliedes und d essen Stellvertreter in den 

Jugendhilfeausschuss 
Vorlage: 04/SVV/0643 

 Fraktion PDS 
  

Die stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung gibt bekannt, 
dass durch die Mandatsniederlegung von Herrn Schöder  die Stadtverordnete 
Schulze, Fraktion PDS, als stimmberechtigtes Mitglied des Jugendhilfeausschus-
ses nachrückt.  
Frau Juliane Nitsche ist als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied zu wäh-
len.  
 
Gemäß dem Antrag der Fraktion CDU, DS 04/SVV/0665, soll Frau Susanne 
Hahnfeld als Vertreterin im Jugendhilfeausschuss abberufen werden - kann in 
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offener Abstimmung erfolgen – und Frau Christine Krüger als Vertreterin im Ju-
gendhilfeausschuss gewählt werden.  
 
 
Abstimmung: 
Die Abberufung von Frau Susanne Hahnfeld als Vertreterin im Jugendhilfeaus-
schuss wird 
 
mit 40 Ja-Stimmen bestätigt.  
 
  
Anschließend werden die Stimmzettel für die Wahl  von zwei stellvertretenden 
Mitgliedern für den Jugendhilfeausschuss ausgereicht. Die Abgabe der Stimmzet-
tel erfolgt durch  namentlichen Aufruf der Stadtverordneten. 
 
Die Stimmenauszählung wird von den Stadtverordneten Oldenburg, Fraktion 
PDS, Dr. Jeschke, Fraktion SPD, und Paulsen, Fraktion CDU, als Wahlhelfer 
vorgenommen. 
 
 
16:05  Uhr bis 16:35 Uhr                                  P A U S E 
  
 
Nach der Pause gibt die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Frau 
Müller das Ergebnis der Nachwahl von stellvertretenden Mitgliedern im Jugendhil-
feausschuss bekannt:  
 
Frau Juliane Nitsche   26 Ja-Stimmen 
Frau Christine Krüger   29 Ja-Stimmen  
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Frau  Juliane Nitsche wird als stellvertretendes  stimmberechtigtes 
Mitglied in den Jugendhilfeausschuss der Landeshaup tstadt Pots-
dam gewählt. 

 
2. Frau Susanne Hahnfeld wird als stellvertretendes  stimmberechtigtes 

Mitglied im Jugendhilfeausschuss abberufen. 
 
3. Frau  Christine Krüger wird als stellvertretende s stimmberechtigtes 

Mitglied in den Jugendhilfeausschuss gewählt. 
 
 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
gemäß § 48 der Gemeindeordnung abberufen  und gewählt.  
 

zu 5.2 Änderung Ausschussbesetzung 
Vorlage: 04/SVV/0665 

 Fraktion CDU 
 Die im Punkt 4 der Ursprungsvorlage aufgeführte zu wählende Vertreterin im Ju-
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gendhilfeausschuss Frau Christine Krüger  wurde bereits mit der DS 
04/SVV/0643 behandelt.   
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Herr Andreas Backhoff wird als sachkundiger Einw ohner aus 
dem Ausschuss Ordnung und Umwelt abberufen. 
Frau Kathrin Tietz wird als sachkundige Einwohnerin in den Aus-
schuss Ordnung und Umwelt berufen. 

 
2. Herr Jörg-Alexander Reichel wird als sachkundige r Einwohner aus dem 

Ausschuss Bildung und Sport abberufen. 
Herr René Bohn wird als sachkundiger Einwohner in d en Aus-
schuss Bildung und Sport berufen. 

 
3. Frau Susanne Hahnfeld wird als sachkundige Einwo hnerin aus 

dem Sozialausschuss abberufen 
Frau Sun Jensch wird als sachkundige Einwohnerin in  den Sozi-
alausschuss berufen. 

 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 

zu 5.3 Arbeitsgruppe 'Integriertes Verkehrskonzept' 
Vorlage: 04/SVV/0651 

 Fraktion Grüne/B 90 
 Nachdem die Stadtverordnete Hüneke, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, über die 

Ergebnisse der ersten Beratung der gemeinsamen Arbeitsgruppe berichtet hat, 
wird die DS 04/SVV/0651 von der Antragstellerin zurückgezogen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Stadt Potsdam setzt sich dafür ein, dass die gemeinsame Arbeitsgruppe zum 
„Integrierten Verkehrskonzept“ von Potsdam und Potsdam-Mittelmark um zwei 
Vertreter der Bürgerinitiativen zur Verkehrsplanung von 8 auf 10 Mitglieder erwei-
tert wird.  
Die Stadt Potsdam wird die Initiativen auffordern, einen Vertreter zu benennen, 
der zusätzlich zu den vier vom Ausschuss für Stadtplanung und Bauen bestimm-
ten, gemeldet wird. Damit wird auch für den Kreistag Potsdam-Mittelmark die 
Möglichkeit eröffnet, einen Vertreter zusätzlich zu benennen. 
 
 

  
zu 5.4 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die  Benutzung öffentlicher 

Grünflächen (Grünflächensatzung) 
Vorlage: 04/SVV/0655 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss für Ordnung und 

Umweltschutz. 
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Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. v. Ku-
ick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SV/0655 in  den Ausschuss für Ordnung und 
Umweltschutz  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung öffentlicher Grün-
flächen der Landeshauptstadt Potsdam  
 
 
 

  
zu 5.5 Uferweg zwischen Hinzenberg und Neustädter Ha velbucht 

Vorlage: 04/SVV/0659 
 Fraktion PDS 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Jäkel namens der Fraktion  PDS einge-

bracht.   
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Dr. Seidel beantragt namens der Fraktion SPD: 
 
Überweisung  in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0659 in den Ausschuss für Stadtplanung und 
Bauen wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept zum Lückenschluss des Uferweges 
zwischen Hinzenberg und Neustädter Havelbucht zu erarbeiten und der Stadtverordne-
tenversammlung bis Februar 2005 vorzulegen. 
 
 
 

  
zu 5.6 Fassadenrenovierung Bibliothek / Fachhochschu le 

Vorlage: 04/SVV/0660 
 Fraktion PDS 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Jäkel namens der Fraktion PDS einge-

bracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Dr. Seidel, Fraktion SPD, beantragt: 
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Überweisung  in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen und in den Beirat 
Potsdamer Mitte. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0660 in den Ausschuss für Stadtplanung 
und Bauen und in den Beirat Potsdamer Mitte  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Renovierung der Fassade des Ge-
bäudekomplexes Bibliothek / Fachhochschule zeitnah organisieren zu lassen. In 
2005 sollte diese Maßnahme stadtbildwirksam werden. 
 
 
 
 
 

  
zu 5.7 Radweg Drewitzer Straße 

Vorlage: 04/SVV/0661 
 Fraktion PDS 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Dr. Scharfenberg namens der Fraktion 

PDS eingebracht – mit der anschließenden Überweisung  der DS 04/SVV/0661 
in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, den Bau eines Radweges entlang der 
Drewitzer Straße in die Planung aufzunehmen und die Voraussetzungen für eine 
baldige Realisierung dieser Maßnahme zu schaffen. 
Darüber ist die Stadtverordnetenversammlung im Zusammenhang mit dem 
Haushalt 2005 zu informieren. 
 
 
 
 

  
zu 5.8 Sozialer ÖPNV 

Vorlage: 04/SVV/0663 
 Fraktion PDS 
 Die Vorlage wird von der Stadtverordneten Schulze namens der Fraktion PDS einge-

bracht – mit der anschließenden Überweisung  der DS 04/SVV/0663 in den Hauptaus-
schuss und in den Ausschuss für Gesundheit und Sozi ales. 
 
Die Empfehlung des Oberbürgermeisters Herrn Jakobs, die o. g. DS ebenfalls in 
den Ausschuss für Finanzen zu überweisen, wird von der Antragstellerin über-
nommen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
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Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam schafft mit dem 1. Januar 1005 eine Regelung, 
durch die Bezieherinnen und Bezieher des „Arbeitslosengeldes II“ Anspruch auf 
ein Sozialticket, zumindest für den Tarif-Bereich „Potsdam ABC“, erhalten. 
Dazu ist zunächst eine Vereinbarung mit den Verkehrsunternehmen abzuschlie-
ßen, die Leistungen auf Grundlage des Potsdamer Nahverkehrsplanes erbringen. 
Darüber hinaus wird der Oberbürgermeister als Gesellschafter-Vertreter in der 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH (VBB) beauftragt, eine verbundweite 
nachhaltige Sozialticket-Lösung zu initiieren. 
 
 
 
 

  
zu 5.9 Abbruch der asbestbelasteten ehemaligen Hortb aracke auf dem Gelände 

der Carl-Friedrich-Benz Realschule 
Vorlage: 04/SVV/0666 

 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Schröder namens der Fraktion CDU eingebracht 

– mit der anschließenden Überweisung  der DS 04/SVV/0666 in den Ausschuss für 
Finanzen. 
 
 
 

  
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zur Beseitigung von Gefahrenstellen auf 
dem Schulgelände der Carl-Friedrich-Benz-Realschule den Abbruch der asbest-
belasteten ehemaligen Hortbaracke schnellstmöglich zu veranlassen. 
 
 
 
 

  
zu 5.10 Beseitigung von Mängeln des Brandschutzes an der Carl-Friedrich-Benz 

Realschule 
Vorlage: 04/SVV/0667 

 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Schröder namens der Fraktion CDU ein-

gebracht. 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, so zeitnah wi e möglich dafür Sorge 
zu tragen, dass die wiederholt festgestellten und te ilweise bis heute nicht 
beseitigten Mängel des Brandschutzes an der Carl-Fri edrich-Benz-
Realschule abgestellt werden. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
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mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 

zu 5.11 Aufhebung der Vollsperrung der Straße 'Zum K ahleberg' in Höhe des 
Sportplatzes 
Vorlage: 04/SVV/0668 

 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Schröder namens der Fraktin CDU eingebracht – 

mit der anschließenden Überweisung  der DS 04/SVV/0668 in den Ausschuss für 
Stadtplanung und Bauen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zuge der geplanten Sanierung der 
Straße  
“Zum Kahleberg“ die bestehende Vollsperrung in Höhe des Sportplatzes durch 
geeignete bauliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung zu ersetzen und diesen 
Abschnitt dem Durchgangsverkehr wieder zugänglich zu machen. 
 
 
 
 

  
zu 5.12 Allianz für die Familie 

Vorlage: 04/SVV/0669 
 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Kapuste namens der Fraktion CDU ein-

gebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Geywitz, Fraktion SPD, beantragt: 
 
Überweisung  in den Ausschuss für Gesundheit und Soziales. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0669 in den Ausschuss für Gesundheit und 
Soziales  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung beauftragt, inwieweit die Familienpo-
litik der Landeshauptstadt Potsdam durch eine  vom Bundesfamilienministerium 
empfohlene, „Allianz für die Familie“ gefördert werden kann. Hierzu ist in der ers-
ten Sitzung der SVV im Jahr 2005 zu berichten. 
 
 

  
zu 5.13 Straße 'Am Schlänitzsee' 

Vorlage: 04/SVV/0671 
 Fraktion CDU 
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 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Friederich namens der Fraktion CDU 
eingebracht. 
 
Auf Nachfrage des Stadtverordneten Dr. Grittner, Fraktion PDS, um welches 
Wohngebiet es sich handelt, da es in den Ortsteilen Grube und Marquardt gleich-
lautende Straßennamen gebe, präzisiert die Antragstellerin den Beschlusstext  in 
der 1. Zeile um das Wohngebiet  „Marquardt“.    
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung beauftra gt, ob die Straße in 
Marquardt,  „Am Schlänitzsee“ im Wohngebiet Schlänitzs ee in eine „Zone 
30“ (30 km/h) umgewandelt werden kann. Hierüber ist in der Stadtverordne-
tenversammlung im November 2004 Bericht zu erstatte n. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Gegenstimme 
und einigen Stimmenthaltungen. 
  
 
 

zu 5.14 Schulwegsicherung August-Bebel-Str./Rudolf-B reitscheid-Str. 
Vorlage: 04/SVV/0673 

 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Bretz namens der Fraktion C’DU einge-

bracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Platzeck, Fraktion BürgerBündnis, beantragt: 
 
Überweisung  in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit 19 Nein-Stimmen abgelehnt.  
bei 11 Ja-Stimmen. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu überprüfen, du rch welche Maß-
nahmen die Verkehrssituation an der Kreuzung August- Bebel-Straße Ecke 
Rudolf-Breitscheid-Straße für die Schulkinder verke hrstechnisch sicherer 
gemacht werden kann. Die Stadtverwaltung soll hierzu  in der STVV im De-
zember 2004 berichten. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit 23 Ja-Stimmen angenommen,  
bei  8 Nein-Stimmen. 
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zu 5.15 Hof- und Sportplatz Zeppelin-Grundschule(23) 
Vorlage: 04/SVV/0674 

 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Bretz namens der Fraktion CDU einge-

bracht. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu überprüfen, inwieweit und durch welche Mög-
lichkeiten die Zweckentfremdung des Hof- und Schulgeländes der Zeppelin-Grundschule 
(23) als Hundeauslaufplatz zukünftig verhindert werden kann.  
 
Die Stadtverwaltung soll hierzu in der Stadtverordne tenversammlung im 
Dezember 2004 berichten. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 2 Gegenstimmen 
und zahlreichen Stimmenthaltungen. 
 
 

zu 5.16 Werbesatzung der Landeshauptstadt Potsdam für  den Potsdamer Haupt-
bahnhof und die angrenzenden Gebäude - Beschluss zur Ausräumung der 
Beanstandungsgründe der Sonderaufsichtsbehörde vom 13.07.2004 
Vorlage: 04/SVV/0685 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Ordnung und Umwelt-

schutz sowie für Stadtplanung und Bauen. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. v. Ku-
ick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0685 in die Ausschüsse für Ordnung und 
Umweltschutz sowie für Stadtplanung und Bauen  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

  
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Beanstandungsgründe, die die Sonderaufsichtsbehörde, das Ministerium für 
Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr (MSWV) am 13.07.2004 zu der von der 
Stadt Potsdam angezeigten Werbesatzung für den Potsdamer Hauptbahnhof und 
die angrenzenden Gebäude mitgeteilt hat, werden durch die in der Anlage aufge-
führten Änderungen des Satzungstextes ausgeräumt (s. Anlage 1). 
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zu 5.17 Schließung des Espengrund-Gymnasiums (11) 

Vorlage: 04/SVV/0686 
 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss für Bildung und 

Sport. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten  für Bildung, Kultur und Sport Frau Fi-
scher eingebracht. 
 
Abstimmung:  
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0686 in den Ausschuss für Bildung und 
Sport  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Das Espengrund-Gymnasium (11) nimmt im Schuljahr 2005/06 keine 7. 
und keine 11. Klassen auf und wird mit Beendigung des Schuljahres 
2005/06 geschlossen. Die gymnasiale Oberstufe läuft am Standort des 
Espengrund-Gymnasiums aus. 

 
Im Schuljahr 2006/07 werden die Klassenstufen 10 und 13 am jetzigen 
Standort des Espengrund-Gymnasiums in der Domstraße 14 a als Filiale 
des Leibniz-Gymnasiums (41) beschult.  
 
Die Weiterbeschulung der drei 10. Klassen erfolgt ab Schuljahr 2007/08 in 
der gymnasialen Oberstufe des Leibniz-Gymnasiums. 
 

2. Auch allen Schülerinnen und Schülern der Klassenstufen 9 und 10 des 
Schuljahres 2004/05 wird garantiert, dass sie ihre Schulzeit an einem 
städtischen Gymnasium beenden können. Hierzu wird die Zügigkeit der 
anderen vier Gymnasien in den Schuljahren 2005/06 und 2006/07 in der 
Klassenstufe 11 jeweils um einen Zug erhöht. 

 
 

  
zu 5.18 Zügigkeit der Primarstufe an der Montessori- Gesamtschule (22) 

Vorlage: 04/SVV/0703 
 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 
 zurückgezogen 

 
 Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Ab Schuljahr 2005/06 wird die Zügigkeit der Primarstufe an der Montessori-
Gesamtschule (22) von 2 auf 3 Züge erhöht. 
 
 

  
zu 5.19 Satzung über die Bildung von Schulbezirken der  Landeshauptstadt Pots-
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dam 
Vorlage: 04/SVV/0704 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss für Bildung und 

Sport. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten  für Bildung, Kultur und Sport Frau Fi-
scher eingebracht. 
 
Abstimmung:  
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0704 in den Ausschuss für Bildung und 
Sport  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Satzung über die Bildung von Schulbezirken der Landeshauptstadt Potsdam 
 
 

  
zu 5.20 Überleitung des Betriebes der Hallen- und St randbäder an die Stadtwerke 

Potsdam GmbH (SWP) 
Vorlage: 04/SVV/0688 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss für Bildung und 

Sport. Sowie in den Hauptausschuss. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten  für Bildung, Kultur und Sport Frau Fi-
scher eingebracht. 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Schubert, Fraktion SPD, beantragt: 
 
Überweisung ebenfalls in den Ausschuss für Finanzen. 
 
Abstimmung:  
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0688 in die Ausschüsse für Bildung und 
Sport und Finanzen sowie in den Hauptausschuss  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Die LHP überträgt einer zu gründenden 100%igen Tochtergesellschaft 

der SWP zum 01.01.2005 den Betrieb der städtischen Hallen- und 
Strandbäder. Die Schwimmhalle am Standort Luftschiffhafen ist  auf 
Grund der Besonderheiten im Rahmen der Nutzung als Olympiastütz-
punkt derzeit von der Übertragung ausgenommen. 
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2. Die Stadtwerke Potsdam GmbH gründet eine 100%ige Tochtergesell-
schaft. Gesellschaftszweck der Tochter ist der Betrieb, die Errichtung 
sowie die Instandhaltung der Hallen- und Strandbäder 

 
3. Die für den Betrieb der öffentlichen Hallen- und Strandbäder betriebs-

notwendigen Anlagen und Grundstücke werden in einer für beide Sei-
ten (LHP und SWP) betriebswirtschaftlich optimierten Art und Weise 
auf die zu gründende Tochtergesellschaft übertragen. 

 
4. Im Rahmen des Betriebsübergangs werden die Arbeitsverhältnisse 

der städtischen Mitarbeiter des Bäderbereiches auf die zu gründende 
Tochtergesellschaft überführt. 

 
 

5. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die im Rahmen der Überleitung 
des Betriebes der Hallen- und Strandbäder erforderlichen Verträge der 
Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 

 
 

  
zu 5.21 Standort und Trägerschaft für den Bau des Fr eizeitbades und Grundsätze 

einer städtischen Beteiligung 
Vorlage: 04/SVV/0690 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Hauptausschuss und in die 

Ausschüsse für Stadtplanung und Bauen sowie für Bildung und Sport. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0690 .in den Hauptausschuss und in die Ausschüs-
se für Stadtplanung und Bauen sowie für Bildung und  Sport  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Stimmenthaltung. 
 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Das Freizeitbad soll durch Neubau am Standort Brauhausberg realisiert 

werden. 
 
2. Planung, Bau und Betrieb sollen in der Hand der Stadtwerke Potsdam o-

der einer Gesellschaft der Stadtwerke Potsdam erfolgen. Dabei ist eine 
gestalterisch hochwertige, dem Standort angemessene bauliche Ausprä-
gung anzustreben.  

 
3. Aufgrund der Eilbedürftigkeit des Projektes hinsichtlich der Fördermit-

telabwicklung werden die Stadtwerke Potsdam mit den Planungsleistun-
gen unverzüglich beginnen. Mit dem Fördermittelgeber ist seitens der 
Stadt eine entsprechende Erklärung über den vorzeitigen Maßnahmebe-
ginn herbeizuführen.  
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4. Der Fördermittelantrag wird durch die Stadt mit der Zielstellung, 80 % der 
Förderung des Investitionsvolumens zu erhalten, gestellt. 

 
5. Für den Standort des bisherigen Projektes „Freizeitpark Drewitz“ sind wei-

tere planerische Perspektiven zu entwickeln, dies im Zusammenhang mit 
der ohnehin vorgesehenen Erarbeitung eines Handlungsrahmens für den 
Gesamtraum Stern – Drewitz - Kirchsteigfeld. 

 
 
 

  
zu 5.22 Aufsichtsratsbesetzung der Technologie- und G ewerbezentren Potsdam 

GmbH 
Vorlage: 04/SVV/0689 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

 Der Ältestenrat empfiehlt  die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Neubesetzung des Aufsichtsrates der Technologie - und Gewerbezentren Pots-
dam GmbH (TGZP) bezüglich der Mitglieder, die nach § 11 Abs. 2 des Gesell-
schaftsvertrages der TGZP entsandt werden, wie folg t: 
 
über die Fraktion der PDS wird              Herr Dr . Alexander Steinicke  
 
berufen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 5.23 Besetzung des Kuratoriums der Hans Otto Theat er GmbH 
Vorlage: 04/SVV/0691 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

 Der Ältestenrat empfiehlt  die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 
 
Die Namen werden von der Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung 
Frau Müller bekannt gegeben. 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Besetzung des Kuratoriums der Hans Otto Theater GmbH  gemäß § 9 Abs. 1 
Gesellschaftsvertrag:  
 
- über die PDS – Fraktion:                      Fra u Juliane Nitsche   
 
                                                                  Herr Fritz Götze   
 
- über die SPD – Fraktion:                      Fra u Monika Keilholz   
 
- über die CDU – Fraktion:                       Frau Bettina Paulsen   
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 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 5.24 Bildung eines Unternehmensverbundes im Berei ch Bauen und Wohnen 
Vorlage: 04/SVV/0693 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den  Hauptausschuss und in 
den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Die Vorlage wird vom Beigeordneten für Zentrale Steuerung und Service Herrn Exner 
eingebracht. Die Empfehlung der Überweisung ebenfalls  in den Ausschuss für Finan-
zen wird von der Antragstellerin übernommen. 
 
 
Änderungsantrag: 

Der Stadtverordnete Krause beantragt namens der Fraktion PDS: 
 
Der Beschlusstext ist wie folgt zu ändern: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in einer Variantengegenüberstellung zu 
prüfen, unter welchen Bedingungen die mit Stadtentwicklung, -sanierung, Bau- 
und Wohnungswesen befassten Gesellschaften der Landeshauptstadt Potsdam  
bis zum Jahreswechsel 2005/2006 zu einem Unternehmensverbund zusammen-
gefasst werden sollten. 
 
Die Prüfung soll die Anteile der Landeshauptstadt Potsdam an den Unternehmen 
(einschließlich ihrer Tochtergesellschaften) 
 
            - Gemeinnützige Wohn- und Baugesellschaft Potsdam mbH (GEWOBA) 
            - Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH 
            - Sanierungsträger Potsdam Gesellschaft der behutsamen Stadterneue-
rung mbH 
            - Terraingesellschaft Neu-Babelsberg AG i.L.  
 
            erfassen. 
 
Die Prüfung soll sich ferner auf die Bildung einer Dachgesellschaft für  zentrale 
Sparten und die Wahrnehmung wohnungsbaubezogener Aufgaben der Stadtent-
wicklung und Stadtplanung erstrecken. 
 
Die Prüfergebnisse sind der Stadtverordnetenversammlung zum  31.03.2005 
vorzulegen. 
 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0693 – mit den von der Fraktion PDS bean-
tragten Änderungen – in den Hauptausschuss und in die Ausschüsse für 
Stadtplanung und Bauen sowie für Finanzen  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
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Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1.  Die mit Stadtentwicklung, -sanierung, Bau- und Wohnungswesen befassten 
Gesellschaften        
     der Landeshauptstadt Potsdam werden zukünftig zu einem Unternehmens-
verbund     
     zusammengefasst. 
 
2.  Einbezogen werden die Anteile der Landeshauptstadt Potsdam an den Unter-
nehmen 

• Gemeinnützige Wohn- und Baugesellschaft Potsdam mbH (GE-
WOBA) 

• Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH 
• Sanierungsträger Potsdam Gesellschaft der behutsamen Stadter-

neuerung mbH 
• Terraingesellschaft Neu-Babelsberg AG i. L. 

einschließlich ihrer Tochtergesellschaften.  Für die zentralen Sparten wird eine  
     Dachgesellschaft gebildet (Bau- und Wohnungsservice GmbH). 
 
3.  Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die entsprechenden Verträge vorzube-
reiten und der  
     Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung vorzulegen. 
 
 
 

  
zu 5.25 Entwicklungsträgerbeauftragung Bornstedter F eld (Treuhändervertrag) 

Vorlage: 04/SVV/0694 
 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 

Berichtswesen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Hauptausschuss sowie in den 

Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtplanung Bauen Frau Dr. v. Kuick-Frenz 
eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0694 in den Hauptausschuss sowie in den 
Ausschuss für Stadtplanung und Bauen  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Überarbeitete Fassung der  Entwicklungsträgerbeauftragung Bornstedter Feld 
(Treuhändervertrag) gemäß Anlage. 
 
 

  
zu 5.26 Beschluss über die 24. Änderung des Flächenn utzungsplans  'Bornim-
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Hügelweg', Satzungsbeschluss zur 1. (förmlichen) Ände rung des Bebau-
ungsplans Nr. 11 'Bornim-Hügelweg', westlicher Teil bereich 
Vorlage: 04/SVV/0695 

 Oberbürgermeister, GB Stadtentwicklung und Bauen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in  den Ausschuss für Stadtplanung 

und Bauen. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0695 in den Ausschuss für Stadtplanung und 
Bauen wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Im Rahmen der Abwägung gemäß § 1 Abs. 6 BauGB wird über die Anregun-

gen der Bürger zur 1. (förmlichen) Änderung des Bebauungsplans Nr. 11 
"Bornim-Hügelweg", westlicher Teilbereich sowie die Anregungen der Bürger 
und die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange zur 24. Änderung 
des Flächennutzungsplans „Bornim - Hügelweg“ entsprechend Anlage 1 ent-
schieden. 

 
2.  Die 24 Änderung des Flächennutzungsplans „Bornim – Hügelweg“ wird be-

schlossen, der dazugehörige Erläuterungsbericht wird gebilligt. 
 
3.   Die 1. (förmliche) Änderung zum Bebauungsplan Nr.11 „Bornim – Hügelweg“, westli-

cher Teilbereich wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. 
 
 

  
zu 5.27 Auslegungsbeschluss zur 2. (förmlichen) Änder ung des Bebauungsplanes 

Nr. 8 'Fahrländer Straße', OT Marquardt 
Vorlage: 04/SVV/0696 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
  

Der Ältestenrat empfiehlt  die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 
 
Die Beigeordnete für Stadtplanung und Bauen Frau Dr. v.  Kuick-Frenz erklärt zur 
Niederschrift,  dass der Ortsbeirat Marquardt im Vorgriff auf diese Vorlage in seiner letz-
ten Sitzung am 15.09.2004 das Projekt erörtert und befürwortet hat. Gegenüber dem 
Ausschuss für Stadtplanung und Bauen am 21.09.2004 hat der Ortsbürgermeister Herr 
Menzer für den Ortsbeirat den dringenden Wunsch aus dem Ortsteil vermittelt, den Fort-
gang durch einen unmittelbaren Auslegungsbeschluss ohne Verweisung in die Ausschüs-
se zu beschleunigen.  
 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplans Nr. 8 „Fahrländer Straße“ in der Fassung der 
2. Änderung  gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
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Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 
 
 

zu 5.28 Auslegungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 32 'Innovationspark Mi-
chendorfer Chaussee' sowie Beschluss zur 22. Änderun g des Flächennut-
zungsplans und deren öffentlicher Auslegung 
Vorlage: 04/SVV/0697 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss für Stadtplanung 

und Bauen. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
V. Kuick-Frenz eingebracht.  
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0696 in den Ausschuss für Stadtplanung und 
Bauen wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans Nr. 32 „Innovationspark Mi-
chendorfer Chaussee“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB  
 
2. die 22. Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren gemäß § 8 
Abs. 3 BauGB und deren öffentlicher Auslegung  
 
 
 

  
zu 5.29 Entscheidungsvorschlag zur Verwendung von Mit teln des Gemeinde-

Verkehrs-Finanzierungsgesetzes (GVFG) für ausgewählte  Verkehrs- und 
Straßenbaumaßnahmen in der Landeshauptstadt Potsdam  für den Zeitraum 
ab 2005 
Vorlage: 04/SVV/0700 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Finanzen und 

für Stadtplanung und Bauen sowie in den Hauptausschuss. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr.  
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0700 in  die Ausschüsse für Finanzen und 
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für Stadtplanung und Bauen sowie in den Hauptaussch uss wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
Der Stadtverordnete Dr. Seidel, Fraktion SPD, bittet die Verwaltung, im Ausschuss für 
Stadtplanung und Bauen zu berichten, ob die Finanzierung der Eisenbahnquerung Golm 
ohne GVFG-Mittel gesichert sei. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Das vorliegende Maßnahmen- und Finanzierungskonzept zum 
 

    a) Umbau der Nuthestraße (L40) von Berliner Straße bis Friedrich-Engels-
Straße einschließlich Umbau und Instandsetzung der Humboldtbrücke 
und Verlegung der Straßenbahn in Seitenlage von der Berliner Straße bis 
zur Daimlerstraße 

 
    b) Umbau der Verkehrsanlagen der Breiten Straße einschließlich Lange 

Brücke zur Neuordnung und Verbesserung des Verkehrsablaufs in der 
Potsdamer Mitte in Verbindung mit der Straßenbahn in Seitenlage vom 
Hauptbahnhof bis zum Platz der Einheit 

 
    c) sonstige GVFG-Maßnahmen gemäß dem fortzuschreibenden Verkehrs-

entwicklungsplan (VEP) 
 

  wird als Grundlage für die planmäßige Vorbereitung und Antragstellung 
zur Bewilligung von Fördermitteln nach GVFG beim Land Brandenburg 
bestätigt. 

 
2. Die Anlagen 1 – 3 sind Beschlussgegenstand 
 
    Anlage 1  -    Gesamtübersicht/Einsatz GVFG-Mittel in Jahresscheiben ab 
2005 
 
    Anlage 2 -    Umbau der Nuthestraße (L 40) 
                            Maßnahmen- und Finanzierungsplan 
 
    Anlage 3   -    Umbau Verkehrsanlagen Breite Straße einschl. Lange Brücke 
 
 
3. Das Investitionsprogramm 2005 – 2007 ist entsprechend den finanziellen Not-

wendigkeiten dieses Maßnahme- und Finanzierungskonzeptes und unter Be-
achtung  der Gesamtentwicklung jährlich anzupassen und fortzuschreiben. 

 
4. Der Stadtverordnetenversammlung ist jährlich im Rahmen der Haushaltsdis-

kussion über den Stand der Bewilligung der Mittel sowie Realisierungsstand 
der Abarbeitung der Einzelmaßnahmen zu berichten. 

 
 
 

  
zu 5.30 Gründung einer ARGE gemäß § 44b SGB II durch  öffentlich-rechtlichen Ver-



 
Niederschrift der 10. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
vom 29.09.2004 
  Seite: 60/75 

trag gem. §§ 53 ff. SGB X 
Vorlage: 04/SVV/0701 

 Oberbürgermeister, FB Soziales, Wohnen und Senioren 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 

 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ord-
nung und Umweltschutz Frau E. Müller eingebracht. 
 
Der Antrag des Stadtverordneten Schüler, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, den ersten 
Satz unter der Rubrik „finanzielle Auswirkungen“ in  den Beschlusstext zu über-
nehmen,  wird von der Verwaltung/vom Oberbürgermeister übernommen. 
  
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam gründet bis spätestens  31.12.2004 eine Ar-
beitsgemeinschaft (ARGE) gemäß § 44 b des Zweiten S ozialgesetzbuches 
(SGB II) durch öffentlich-rechtlichen Vertrag gemäß  §§ 53 ff. SGB X mit der 
Agentur für Arbeit Potsdam. 
 
Der mit der Agentur für Arbeit Potsdam abgestimmte  Vertrag wird der 
Stadtverordnetenversammlung vor Unterzeichnung vorge legt. 
 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Stimmenthaltungen. 
 
 
 

zu 5.31 Erste Satzung zur Änderung der Satzung eines Ko stenersatzes für Abwas-
ser-Grundstücksanschlüsse(Abwasser-
Grundstücksanschlusskostensatzung - AWGAS) 
Vorlage: 04/SVV/0708 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 

 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. v. Ku-
ick-Frenz eingebracht. 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Erste Satzung zur Änderung der Satzung eines Kosteners atzes für Abwas-
ser-Grundstücksanschlüsse  
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 5.32 Satzung über die Erhebung von Beiträgen für s traßenbauliche Maßnahmen 
der Landeshauptstadt Potsdam für den Zeitraum 21.11 .1997 bis 30.06.2004 
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Vorlage: 04/SVV/0710 
 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Finanzen so-

wie für Ordnung und Umweltschutz. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtplanung und Bauen Frau Dr. v. 
Kuick-Frenz eingebracht.. 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Jäkel, Fraktion PDS, beantragt: 
 
Überweisung ebenfalls in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/S V/0710 in die Ausschüsse für Finanzen,  für 
Ordnung und Umweltschutz sowie für Stadtplanung und Bauen  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Satzung über die Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche Maßnahmen der 
Landeshauptstadt Potsdam für den Zeitraum 21.11.1997 bis 30.06.2004 
 
 
 

  
zu 5.33 Satzung über die Erhebung von Beiträgen für s traßenbauliche Maßnahmen 

der Landeshauptstadt Potsdam  
  
Vorlage: 04/SVV/0711 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Finanzen so-

wie für Ordnung und Umweltschutz. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung:  
Die Überweisung der DS 04/SVV/0711 in die Ausschüsse für Finanzen sowie 
für Ordnung und Umweltschutz  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
  
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Satzung über die Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche Maßnahmen der 
Landeshauptstadt Potsdam  



 
Niederschrift der 10. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
vom 29.09.2004 
  Seite: 62/75 

 
 
 

  
zu 5.34 Erschließungsbeitragssatzung 

Vorlage: 04/SVV/0712 
 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Finanzen so-

wie für Ordnung und Umweltschutz. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung:  
Die Überweisung der DS 04/SVV/0712 in die Ausschüsse für Finanzen sowie 
für Ordnung und Umweltschutz  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen der Landeshauptstadt 
Potsdam 
 
 

  
zu 5.35 Beschluss über die Aufhebung des Satzungsbesc hlusses und erneuter Sat-

zungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 8B Teilbereich D orfstraße 7-9, OT 
Groß Glienicke 
 
Vorlage: 04/SVV/0713 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ortsbeirat Groß Glienicke 

sowie in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04VV/0713 in den Ortsbeirat Groß Glienicke sowie 
in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1.  Der Satzungsbeschluss vom 24.10.2002 wird entsprechend Anlage 2 aufge-

hoben. 
 
2. Im Rahmen der Abwägung gemäß § 1 (6) BauGB wird über die Änderung des  
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Bebauungsplanes entsprechend Anlage 2 entschieden. 
 
3. Der Bebauungsplan Nr. 8B „Teilbereich Dorfstraße 7-9“ wird in der so geänder-
ten Fassung gemäß § 10 BauGB als Satzung  beschlossen, die dazugehörige 
Begründung wird gebilligt. 
 
 

  
zu 5.36 Stellplatzsatzung der Landeshauptstadt Potsdam  

Vorlage: 04/SVV/0714 
 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Stadtplanung 

und Bauen sowie für Ordnung und Umweltschutz. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. 
v. Kuick-Frenz eingebracht. 
 
Abstimmung:  
Die Überweisung der DS 04/SVV/0714 in die Ausschüsse für Stadtplanung 
und Bauen  sowie für Ordnung und Umweltschutz  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Nach Würdigung der eingegangenen Stellungnahmen (Anlage 3) wird die Stell-
platzsatzung der Landeshauptstadt Potsdam in der Fassung gemäß Anlage 1 
beschlossen. 
 
 

  
zu 5.37 Gesellschaftsvertrag der Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH 

(ETBF) 
Vorlage: 04/SVV/0716 

 Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen und 
Berichtswesen 

 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in  den Hauptausschuss. 
 
Die Vorlage wird vom Beigeordneten für Zentrale Steuerung und Service Herrn Exner 
eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0716 in den Hauptausschuss  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Gesellschaftsvertrag der Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH gemäß An-
lage 
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zu 5.38 Straßenbelag am Alten Markt 

Vorlage: 04/SVV/0717 
 Fraktion PDS 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Jäkel namens der Fraktion PDS einge-

bracht. 
 
Der Antrag  des Stadtverordneten Dr. Seidel, Fraktion SPD, die DS 04/SVV/0717 
in die Ausschüsse für Stadtplanung und Bauen (Beratung mit  dem Beirat 
Potsdamer Mitte) sowie für Ordnung und Umweltschutz  zu überweisen, wird 
von der Antragstellerin übernommen. 
 
 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei der anstehenden Rekonstruktion des 
Alten Marktes zu prüfen, ob der Wechsel des Fahrbahnbelages von Asphalt zu 
Pflaster um einige Meter verschoben werden kann. Zum Zwecke der Lärmmini-
mierung für die Anwohner wird vorgeschlagen, die Asphaltfahrbahn bis zu der 
Verbindungslinie Südkante Nikolaikirche – Ende letztes Wohnhaus vor dem Alten 
Rathaus auszubilden und erst die daran anschließenden Flächen in Richtung 
Markt zu pflastern. 
 
 
 
 

  
zu 5.39 Erhalt der Bäume Am Alten Markt 

Vorlage: 04/SVV/0718 
 Fraktion PDS 
 Die Vorlage wird  vom Stadtverordneten Jäkel namens der Fraktion PDS einge-

bracht.  
 
Antrag der Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Dr. Seidel, Fraktion SPD, beantragt: 
 
Überweisung in die Ausschüsse für Stadtplanung und Bauen (Beratung mit  
dem Beirat Potsdamer Mitte) sowie für Ordnung und U mweltschutz  . 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 04/SVV/0718 in die Ausschüsse für Stadtplanung 
und Bauen (Beratung mit dem Beirat Potsdamer Mitte)  sowie für Ordnung 
und Umweltschutz  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Stimmenthaltungen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
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Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei der anstehenden Rekonstruktion des 
Alten Marktes darauf zu achten, dass die vorhandenen Bäume um die Nikolaikir-
che herum erhalten werden. Sie sind in die Platzgestaltung vernünftig einzube-
ziehen. 
 
 
 
 
 

  
zu 5.40 Frischemarkt auf dem Kiewitt 

Vorlage: 04/SVV/0722 
 Fraktion SPD 

 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Dr. Seidel namens der Fraktion SPD ein-

gebracht. 
 
 

  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, falls eine W iederinbetriebnahme 
der ehemaligen Kaufhalle auf dem Kiewitt scheitert,  aktiv die Einrichtung 
eines Frischemarktes auf der Hoffläche der ehemalig en Verkaufseinrich-
tung voranzutreiben. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 5.41 Denkmalbereichssatzung für Kartzow 
Vorlage: 04/SVV/0723 

 Fraktion Grüne/B 90 
 Die Vorlage wird von der Stadtverordneten Hüneke namens der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen eingebracht – mit der anschließenden Überweisung  der DS 04/SVV/0723 in den 
Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
 
Die vom Stadtverordneten Wartenberg, Fraktion SPD, beantragte Überweisung ebenfalls  
in den Ortsbeirat Fahrland  wird von der Antragstellerin übernommen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alles Nötige zu veranlassen, damit für den histori-
schen Dorfkern von Kartzow eine Denkmalbereichssatzung erlassen werden kann. 
 
 

  
zu 5.42 Einrichtung von Linksabbiegerspuren 

Vorlage: 04/SVV/0724 
 Fraktion SPD 

 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss  für Finanzen und 

in den Ausschuss für Stadtplanung und Bauen. 
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Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Mühlberg namens der Fraktion SPD ein-
gebracht – mit der anschließenden  Überweisung  der DS 04/SVV/0724 in die 
Ausschüsse für Finanzen sowie für Stadtplanung und Bauen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
In der Potsdamer Straße in Bornstedt ist an den Zufahrten zum Bornstedtkarree 
und zum Einkaufsbereich Aldi/Schlecker jeweils eine Linksabbiegerspur einzu-
richten.  
 
Die Maßnahmen sind im Investitionshaushalt 2005 zu berücksichtigen. 
 
 
 

  
zu 5.43 Verwendung gentechnisch veränderter Lebensmi ttel 

Vorlage: 04/SVV/0725 
 Fraktion Grüne/B 90 

 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Schüler namens der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen eingebracht. 
 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob und wie sichergestellt werden kann, 
dass in den städtischen Einrichtungen und in Einrichtungen, die im städtischen Auftrag 
Versorgungsleistungen wahrnehmen (Kitas, Schulen, Altenheime, Kantinen) keine gen-
technisch veränderten Lebensmittel angeboten werden. 
 
Über das Ergebnis der Prüfung ist im Dezember zu berichten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
mit 15 Ja-Stimmen, 
bei 18 Nein-Stimmen abgelehnt.  
 
 

zu 5.44 Aufstellen einer Ampel in Bornstedt - Potsda mer Straße/ Ecke Floratsraße 
Vorlage: 04/SVV/0726 

 Fraktion SPD 
 

 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Stadtplanung 
und Bauen sowie für Finanzen. 
 
Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Mühlberg namens der Fraktion SPD ein-
gebracht – mit der anschließenden Überweisung  der DS 04/SVV/0726 in die 
Ausschüsse für Stadtplanung und Bauen sowie für Fin anzen 
 
Ebenfalls in die o. g. Ausschüsse  überwiesen  wird der vom Stadtverordneten 
Lehmann namens der Fraktion CDU vorgetragene Änderungsantrag  mit dem 
Wortlaut: 
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Der zweite Satz des Beschlusstextes lautet:  
Diese Maßnahme ist im Rahmen der Prioritätenliste im Haushalt 2005 zu berück-
sichtigen. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

An der Kreuzung Potsdamer Straße/Florastraße in Bornim ist eine Ampel aufzu-
stellen. 

Die Maßnahmen sind im Investitionshaushalt 2005 zu berücksichtigen. 
 
 

  
zu 5.45 Busverbindung der Ortsteile Golm-Eiche-Borns tedt 

Vorlage: 04/SVV/0728 
 Fraktion SPD 

 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Mühlberg namens der Fraktion SPD ein-

gebracht. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob im Rah men der neuen Netzkonzeption 
eine Busverbindung, welche die OT Golm und Eiche mi t Bornstedt verbindet, ein-
gerichtet werden kann. 
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

zu 5.46 Entsperrung von Haushaltsstellen nach § 4 Zi ffer 6 der Haushaltssatzung 
2004 
Vorlage: 04/SVV/0731 

 Oberbürgermeister, SB Finanzen und Berichtswesen 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 

 
Die Vorlage wird vom Beigeordneten für Zentrale Steuerung und Service Herrn Exner 
eingebracht. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Bezug nehmend auf die Empfehlungen der Entsperrungsk ommission wer-
den die in der Anlage aufgeführten Haushaltsstellen  ganz bzw. teilweise (in 
der jeweils angegebenen Höhe) entsperrt. 
 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
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zu 5.47 Straßenreinigungssatzung der Landeshauptstad t Potsdam 

Vorlage: 04/SVV/0732 
 Oberbürgermeister, FB Ordnung und Sicherheit 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in den Ausschuss für Ordnung und 

Umweltschutz. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Gesundheit, Soziales, Ordnung und Umwelt-
schutz Frau E. Müller eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0732 in den Ausschuss für Ordnung und 
Umweltschutz  wird  
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Straßenreinigungssatzung der Landeshauptstadt Potsdam 2005 
 
 

  
zu 5.48 Straßenreinigungsgebührensatzung der Landesha uptstadt Potsdam 

Vorlage: 04/SVV/0733 
 Oberbürgermeister, FB Ordnung und Sicherheit 
 Der Ältestenrat empfiehlt  die Überweisung in die Ausschüsse für Ordnung und 

Umweltschutz sowie für Finanzen. 
 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Gesundheit, Soziales, Ordnung und Umwelt-
schutz Frau E. Müller eingebracht. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0732 in die Ausschüsse für Ordnung und 
Umweltschutz sowie für Finanzen  wird  
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 
Nach der Behandlung dieses Tagesordnungspunktes (20:10 Uhr) schlägt die Vorsitzende 
der Stadtverordnetenversammlung Frau Müller vor, die Sitzung entsprechend der Tages-
ordnung (TOP 5.3)  fortzusetzen.   
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Straßenreinigungsgebührensatzung der Landeshauptstadt Potsdam 2005 
 
 

  
zu 5.49 Satzung über die Veränderungssperre im Bereic h des Bebauungsplans Nr. 
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8 'Griebnitzsee' 
Vorlage: 04/SVV/0734 

 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 (Die Behandlung dieser Vorlage erfolgt gemeinsam mit den Tagesordnungspunkten 4.9, 

4.16 sowie dem Dringlichkeitsantrag, DS 04/SVV/0748.) 
 
 
Zu dieser Vorlage wurde ein Austauschblatt (Begründung) ausgereicht. 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Satzung über die Veränderungssperre im Bereich des B ebauungsplans Nr. 
8 „Griebnitzsee“ der Landeshauptstadt Potsdam gemäß § 14 BauGB (siehe 
Anlage). 
 
 

  
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Gegenstimmen 
und 3 Stimmenthaltungen. 
 

zu 6 Aufträge der Stadtverordnetenversammlung an den  Oberbürgermeister 
  
  
  
  
zu 6.1 Belegungsbindungen nach Belegungsbindungsgese tz (BelBindG) 

gemäß DS 00/SVV/0124/1 und DS 02/SVV/0427 
  
 Zu dieser DS wurde eine Mitteilungsvorlage des Oberbürgermeisters ausgereicht. 

 
 

  
 

  
zu 6.1.1 Belegungsbindungen nach Belegungsbindungsge setz (BelBindG) - Ergeb-

nisse 2003-bzgl. DS 00/0124/1 
Vorlage: 04/SVV/0735 

 Oberbürgermeister, FB Soziales, Wohnen und Senioren 
 Antrag zur Geschäftsordnung: 

Der Stadtverordnete Krause, Fraktion PDS, beantragt: 
 
Überweisung  der DS 04/SVV/0735 in den Ausschuss für Gesundheit  und 
Soziales  – Beratung im Zusammenhang mit dem Problem Wohnunterbringung 
nach Hartz IV. 
 
Abstimmung: 
Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
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zu 6.2 Fuß- und Fahrradweg entlang L92 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0319 

  
 Zu dieser DS wurde eine Mitteilungsvorlage des Oberbürgermeisters ausgereicht. 

 
  

 
  
zu 6.2.1 Fuß- und Fahrradweg entlang der L 92 zwisch en dem OT Uetz und der Sied-

lung Uetz 
Vorlage: 04/SVV/0648 

 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Zu dieser Vorlage besteht kein Redebedarf. 

Die DS 04/SVV/0648 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

  
 

  
zu 6.3 Veröffentlichung von Kommunalabgaben, Tarifen  und Preisen für Leistun-

gen der Stadt 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0116 

  
 Die Information des  Beigeordnete für Zentrale Steuerung und Service Herrn Ex-

ner und der Hinweis, dass die Veröffentlichung von Kommunalabgaben, Tarifen 
und Preisen für Leistungen der Stadt unter www.Potsdam.d.e.  abgerufen wer-
den kann, werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

  
 

  
zu 6.4 Information in Auswertung der Überprüfung der  Umsetzung des BUGA- 

Nachnutzungskonzepts  
gemäß DS 02/SVV/0680 

  
  
 Zu dieser DS wurde eine Mitteilungsvorlage ausdgereicht.  

 
  
zu 6.4.1 Erfahrungsbericht Bewirtschaftung Volkspark  und Lustgarten 

Vorlage: 04/SVV/0699 
 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung 
 Antrag zur Geschäftsordnung: 

Der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS, beantragt: 
 
Überweisung  in den Hauptausschuss. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0699 in den Hauptausschuss wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
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zu 6.5 Vorlage eines Sportstättensanierungsplanes  

gemäß Vorlage: 03/SVV/0926 
  
 Zu dieser DS wurde eine Mitteilungsvorlage des Oberbürgermeisters ausgereicht. 

 
  

 
  
zu 6.5.1 Sportstättensanierungsbedarf der Landeshaup tstadt  Potsdam 2004 bis 

2012 
Vorlage: 04/SVV/0705 

 Oberbürgermeister, FB Schule und Sport 
 Antrag zur Geschäftsordnung: 

Der Stadtverordnete Dr. Jeschke, Fraktion SPD, beantragt: 
 
Überweisung  in den Ausschuss für Bildung und Sport 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung  der DS 04/SVV/0699 in den Ausschuss für Bildung und 
Sport  wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 

  
 
 

  
zu 6.6 Bericht über die Einführung eines Ehrenamtspa sses 

gemäß Vorlage: 04/SVV/0274 
  
 Die Beigeordnete für Soziales, Jugend, Gesundheit, Ordnung und Umweltschutz  

Frau E. Müller informiert über  Ergebnisse der Befragung von Vereinen und Trä-
gern, die durch ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger unterstützt werden. 
Eine Würdigung der ehrenamtlichen Tätigkeit sei der jährlich  durchgeführte „Ta-
ge des Ehrenamtes“; darüber hinaus plane man  Ehrenamtstage für bestimmte 
Zielgruppen, ein „Tag der Pflegeeltern“ wurde bereits durchgeführt.  Anerkennung 
und Würdigung für den Einsatz  werde von den ehrenamtlich Tätigen Menschen  
gewünscht, an einem entsprechendem Pass sei man nicht interessiert.  Des Wei-
teren erörtert  Frau E. Müller den erheblichen Verwaltungsaufwand und die Aus-
wirkungen auf den Haushalt, der mit der Einführung eines Ehrenamtspasses ver-
bunden sei.  
 
Nach Prüfung und umfassender Bewertung bittet die Verwaltung, von diesem 
Antrag Abstand zu nehmen. 
 
Der Stadtverordnete Gohlke bittet um schriftliche Übergabe der o. g. Informatio-
nen und bietet der Verwaltung die Unterstützung der Fraktion FAMILIEN-PARTEI   
bei den von der Beigeordneten  Frau E. Müller  genannten Maßnahmen zur Wür-
digung der ehrenamtlichen Tätigkeit  an. 
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zu 6.7 Bericht über das Aufstellen von wetter- und d iebstahlsicheren Radabstell-

anlagen  
gemäß Vorlage: 04/SVV/0451 

  
 Die Beigeordnete für Stadtentwicklung und Bauen Frau Dr. v. Kuick-Frenz infor-

miert, dass eine Berichterstattung erst zur Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung im Dezember  in Form einer Mitteilungsvorlage erfolgen könne. 
 
Abstimmung: 
Die Verlegung des Termins der Berichterstattung auf Dezember 2004   wird     
 
mit Stimmenmehrheit bestätigt.  
 
 

  
 

  
zu 6.8 Zwischenbericht zu Möglichkeiten der Pflege un d Betreuung des Urwald-

spielplatzes 
gemäß Vorlage: 04/SVV/0436 

  
 Zu dieser DS wurde eine Mitteilungsvorlage ausgereicht. 

 
  

 
  
zu 6.8.1 Urwaldspielplatz 

Vorlage: 04/SVV/0709 
 Oberbürgermeister, FB Grün- und Verkehrsflächen 
 Nachdem die Beigeordnete für Stadtplanung und Bauen Frau Dr. v. Kuick-Frenz 

die Nachfrage des  Stadtverordnete Krause, Fraktion PDS, beantwortet hat, wird 
die DS 04/SVV/0709 zur Kenntnis genommen. 
 
 

  
 

  
zu 6.9 Bericht über die Schulwegsicherung Karl-Foers ter-Schule 

gemäß Vorlage: 04/SVV/0311 
  
 Zu dieser DS wurde eine Mitteilungsvorlage ausgereicht. 

 
 

  
 

  
zu 6.9.1 Schulwegsicherung Karl-Foerster-Grundschule  

Vorlage: 04/SVV/0744 
 Oberbürgermeister, FB Ordnung und Sicherheit 
 Zu dieser Vorlage besteht kein Redebedarf. 

Die DS 04/SVV/0744 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

  
 



 
Niederschrift der 10. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
vom 29.09.2004 
  Seite: 73/75 

 
  

 
 

zu 9 Uferpark Griebnitzsee 
hier: Grundsatzbeschluss zur Aufnahme der Verhandlung en mit den Eigen-
tümernzur dauerhaften Sicherung des öffentlichen Ufe rbereichs 
Vorlage: 04/SVV/0748 

 Oberbürgermeister, GB 4 
 Gemäß den beschlossenen Änderung der Tagesordnung erfolgt die  Behandlung dieses 

Dringlichkeitsantrages   gemeinsam mit den Tagesordnungspunkten 4.9,  4.16. und 5.49. 
 
 
Die Vorlage wird vom Oberbürgermeister Herrn Jakobs eingebracht. 
 
Anschließend erhält Frau  Ahlfelder-Potast das Rederecht. Sie trägt namens der  
„Initiative Griebnitzsee für alle“  den Willen der Initiative zum Erhalt eines offenen 
Ufers vor, welches als Uferpark erlebbar bleiben sollte. 
 
Danach erläutert  Herr Schramm das Anliegen der „Initiative historischer Ufer-
weg“.  
 
 
In der Diskussion weist der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg auf die von der 
Fraktion PDS beantragte und vom Hauptausschuss beschlossene  Änderung in 
Ziffer 2, Satz 2, wonach das Wort „ermächtigt“ durch „beauftragt“ zu ersetzen ist. 
Diese Änderung wird im Verlauf der weiteren Diskussion von der Verwaltung ü-
bernommen. 
 
 
Nachdem der Stadtverordnete Schröder als Vorsitzender des Rechnungsprü-
fungsausschusses auf die finanziellen Auswirkungen und auf das Erfordernis 
eines Nachtragshaushaltes gemäß § 79 der Gemeindeordnung hingewiesen hat, 
bittet er, die weitere Diskussion zu unterbrechen und   in einer Auszeit  die weite-
re Verfahrensweise zu klären. 
 
Nach der Auszeit  (17:40 Uhr bis 17:50 Uhr) gibt der Beigeordnete für Zentrale 
Steuerung und Service Herr Exner bekannt, dass in der Haushaltsstelle „Ankäufe 
von Grundstücken“ ca. 1,5 Mio Euro enthalten seien. Die Stadt stehe in der 
Pflicht eines Nachtragshaushaltes, wenn zusätzliche Ausgaben von mehr als 
880.000  benötigt werden sollten. Mit der  DS 04/SVV/0748 würden noch keine 
Grundstückskaufverträge beschlossen, sondern gegenüber der Oberfinanzdirek-
tion werde eine Geltendmachung erklärt. Es gehe 2004  um 20 private Antrags-
berechtigte nach dem Mauergrundstücksgesetz; dafür seien die finanziellen Mittel 
ausreichend. 
 
 
Nach 4 Diskussionsrednern 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Näder, Fraktion CDU, beantragt: 
 
Schluss der Debatte. 
 
Nachdem sich alle Fraktionen zum Beratungsgegenstand geäußert haben, 
Abstimmung: 
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Der Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit 27 Ja-Stimmen angenommen,  
bei einigen Gegenstimmen. 
 
 
 
 
 
Gemäß dem Antrag des Stadtverordneten Friederich  namens der Fraktion CDU 
erfolgt anschließend die namentliche Abstimmung der DS 04/SVV/0748. 
 
 
 
 
Entsprechend dem Antrag des Stadtverordneten Dr. Scharfenberg namens der 
Fraktion PDS ist die Behandlung dieser Tagesordnungspunkte wörtlich in die 
Niederschrift aufzunehmen. Die wörtliche Wiedergabe ist der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die dauer hafte öffentliche 
Zugänglichkeit der auf der Potsdamer Seite gelegene n Uferflächen 
am Griebnitzsee durch Verwirklichung des in dieser B eschlussvorla-
ge dargestellten Szenarios 2 – „Optimierungskonzept“ (r äumlich ü-
berarbeitet, indem die Flächen an der Landseite des  Weges teilweise 
erweitert werden)  sicherzustellen. 

 
2. Vorrangig und kurzfristig sollen durch die Stadt vom Bund zum Ver-

kehrswert Teilflächen erworben werden, für die Erwe rbsanträge nach  
dem Mauergrundstücksgesetz gestellt worden sind. Der  Oberbür-
germeister wird beauftragt, das öffentliche Interes se geltend zu ma-
chen und entsprechende Erwerbsanträge bei der zustän digen Ober-
finanzdirektion zu stellen. Die Stadt hat eine sorgfä ltige Prüfung der 
Höhe des Verkehrswertes zu veranlassen. 

 
3. Die Verhandlungen mit den Eigentümern (Bund, pri vate Eigentümer 

und Land) zu den übrigen Uferflächen sind mit dem Zi el zu führen, 
die für die Umsetzung des Szenarios 2 erforderlichen Grund-
stücksteilflächen möglichst kostengünstig für die S tadt zu erwerben.  

 
4. Bei den Verhandlungen mit den Eigentümern sollen  – auch unter 

Kostengesichtspunkten - die Vorstellungen der in de n Uferinitiativen 
verbundenen Beteiligten angemessen berücksichtigt w erden.  

 
5. Die Ergebnisse der Kaufverhandlungen sind der St VV zum frühest-

möglichen Zeitpunkt zur Entscheidung vorzulegen. Der  Hauptaus-
schuss ist in jeder Sitzung über den Stand zu inform ieren. 
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 Abstimmungsergebnis:  
in namentlicher Abstimmung  
mit 32 Ja-Stimmen angenommen,  
bei 10 Nein-Stimmen 
und  2 Stimmenthaltungen. 
 
 
 
Das Ergebnis der namentlichen Abstimmung ist der Niederschrift als Anlage bei-
gefügt. 
 
 
Persönliche Erklärung: 
Der Stadtverordnete Schüler, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, weist in einer per-
sönlichen Erklärung die Bemerkung des Stadtverordneten Friederich, Fraktion 
CDU, zurück, mit „juristischem Halbwissen“ argumentiert  zu haben. 
 
 
 
 
Die Sitzung wird anschließend mit der Behandlung des Tagesordnungspunktes 
4.13 fortgesetzt.  
 

zu 10 Ribbeckstraße/Zufahrt Krongut 
Vorlage: 04/SVV/0749 

 Fraktion CDU 
 Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Kapuste namens der Fraktion CDU ein-

gebracht.  
 
 
 

  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung beauftra gt, ob und wie die An-
wohner der Ribbeckstraße in Bornstedt von der Belas tung durch den, vom 
Krongut verursachten, Busverkehr befreit werden kön nen, indem die von 
der Bürgerinitiative „Italienisches Dorf Bornstedt“ v orgeschlagene Variante, 
den Busverkehr ganz aus der Ribbeckstraße zu verbann en, umgesetzt wird. 
Über das Ergebnis ist die Stadtverordnetenversammlu ng in der November-
sitzung 2004 zu informieren. 
  
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen.  
 
 
 

 
 
 
 


